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Farmerschinken
............................................................. 100 g 1,29 €
Leberwurst Blase
............................................................. 100 g 0,79 €

Eingelegte Steaks
.............................................................. 100 g 0,79 €
Grobe Bratwürstchen
.............................................................. 100 g 0,49 €Sauerei der Woche: Fleischkäse ............................................................. 100 g 0,69 €



Ohmtal-Bote - 2 - Nr. 21/2015

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

Noch bis 31.05.2015
Kunstwerkstatt Schottener soziale Dienste
mit Gemälden und Skulpturen
Schlosspatrioten an der Ohm
Schloss Homberg (Ohm)

24.05.2015
Eucharistiefeier
anschl. Pfarrfest
Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Kirche St. Matthias

24.05.2015
Grillfest
Jagdgenossenschaft Appenrod

24.05.2015
Jubiläumskonfirmation
Ev. Kirchgemeinden Appenrod,
Dannenrod und Maulbach

26.05.2015
14:30 Uhr Handarbeiten oder Unterhaltung

Homberger Hausfrauenverein eV
Familienzentrum

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

21.05.,
Amöneburger Themenabend („Was muss ein evangeli-
scher Christ glauben“), Evangelische Kirchengemeinde,
Brücker Mühle, 20.00 Uhr
21.05.,
Maiandacht mit anschl. Würstchengrillen
Frauengemeinschaft Roßdorf, Sternstube Roßdorf

22.05.,
Einladung zum Abend der Chormusik
Gemischter Chor „Tafelrunde“ Amöneburg,
Aula der Stiftsschule, 19.30 Uhr
24.05.,
Frühlingsfest
Gesangverein Roßdorf, Sternstube Roßdorf
25.05.,
Deutscher Mühlentag
Brücker Mühle Amöneburg

Veranstaltungen in Gemünden
20.06.2015
07.30 - 20:00Ausflug

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden
20.06.2015
09:00 Jugendturnier

Sportplatz (Nieder-Gemünden)
TSV Förderkreis

21.06.2015
Firmung
Kirche St. Matthias Homberg
Kath. Pfarrei Johannes Paul II.

21.06.2015
09:00 Jugendturnier

Sportplatz (Nieder-Gemünden)
TSV Förderkreis

21.06.2015
Sommerfest
Gaststätte „Am Felsenkeller“
VdK-Ortsgruppe Burg-Gemünden

21.06.2015
Musikalischer Frühschoppen
Dorfgemeinschaftshaus (Ehringshausen)
Gesangverein
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Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Einladung

Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am
Dienstag, dem 26. März 2015, um 20:00 Uhr

in Homberg (Ohm) - Deckenbach, im Dorfgemeinschaftshaus
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Homberg (Ohm), den 19.05.2015

Der Stadtverordnetenvorsteher:
gez.: Armin Klein

Tagesordnung:
1. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen gegen

die Niederschrift der Sitzung vom 25.03.2015
2. Bericht des Bürgermeisters aus der Arbeit des Magistrats
3. Anfragen und Mitteilungen
4. Erlass einer Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die

Grund- und Gewerbesteuer (Hebesatzung)
- Drucksache Nr. 152 -

5. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 der Stadt
Homberg (Ohm) nebst allen Anlagen;
hier: Beschlussempfehlung des Haupt- und Finanzausschusses vom
29.04.2015 - Drucksache Nr. 149a -

6. Kaufvertrag Grundschulgelände Friedrichstraße;
hier: Genehmigung eines Grundstückkaufvertrages gem. § 2 der
Hauptsatzung der Stadt Homberg (Ohm) - Antrag der SPD-Fraktion

- Drucksache Nr. 123c -
7. Kommission Kunst und Kultur - Drucksache Nr. 21b -
8. Kommunalwahl 2016;

hier: Beschluss über die Aufnahme zusätzlicher Angaben auf dem
Stimmzettel - Drucksache Nr. 142a -

9. Wahl der Schiedspersonen der Stadt Homberg (Ohm)
- Drucksache Nr. 153 -

Sitzung des Ortsbeirates Appenrod
Einladung

Am Donnerstag, dem 28.05.2015, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil
Appenrod eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19:30 im DGH Appenrod und ist öffentlich.
Themen:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen des letzten Protokolls
4. Besprechung der noch offenen Punkte der letzten Sitzung
5. Anwesen Westrupp (Planungsstand)
6. Auslastung DGH
7. Beseitigung von Frostschäden (Straßenbau)
8. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 17.05.2015

gez. Richard Fleischhauer
Ortsvorsteher

Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Markt-Café, Marktstraße 28
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber/ Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt/ Frau Helfenbein 184-36/37
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und Abwasserversorgung:
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/ Marktwesen:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537

Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse
Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten
der Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten des Freibades
der Stadt Homberg (Ohm)

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag,
Samstag und Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 09:00 Uhr
Feiertage
Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 - 20:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad bedingt durch die früher einset-
zende Dunkelheit nur bis 19:00 Uhr geöffnet.
Das Schwimmbad kann bei ungeeigneter Witterung geschlossen wer-
den. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
9110040 zu erfahren.

„Die Werwölfe von Düsterwald“
kommunikativer Rollenspielabend
für alle Krimi- und Fantasy-Freunde

Jeden letzten Freitag im Monat im Familienzentrum Homberg
(Ohm)
Die Werwölfe-Rollenspielgruppe trifft sich jeden letzten Freitag
des Monats um 20.00 Uhr im Familienzentrum zum gemütlichen
Spielabend. Kerzenschein, gute Stimmung und günstige Getränke
(Cola, Fanta, Wasser, Apfelschorle sowie Heißgetränke) gibt es vor
Ort. Knabbereien und andere Getränke dürfen gerne mitgebracht
werden.
Für weitere Infos und Anmeldungen zum Mitspielen (bis ein Tag
vor der Veranstaltung): Wenden Sie sich an die Buchhandlung (Tel.
06633-7271) oder das Familienzentrum (06633-3959805). Neuein-
steiger sind jederzeit willkommen.

Sitzung des Ortsbeirat Deckenbach
Einladung

zur 11. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates
am Donnerstag, den 28.05.2015

um 20:00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr Deckenbach

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der 10. Sitzung vom 16.10.2014
4. Dorflinde an der Lindengasse
5. Straßenschäden
6. Renaturierung des Grabens „Deckenbach“
7. Verschiedenes
8. Mitteilungen und Anfragen

Marco Becker
(Ortsvorsteher)

Fundbüro
Bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) sind folgenden Fundsachen
abgegeben
worden:

Fundsache: Fundort:
Türkiser Schal DGH Ober-Ofleiden
Handy Vodafone Ohmstraße Bushaltestelle
Größerer Geldbetrag Schlosgarten Ausblick Richtung Kamax
Einen Schlüssel Kleine Kneipe Parkplatz
Handtasche türkis
mit braunen Trägern An der Stadtkirche
Der Eigentümer kann sein Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist
von sechs Monaten bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Rathaus,
Zimmer 0.1, anmelden.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 0152/22081773

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und Lesezimmer
Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nach-
mittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das The-
ma Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Immer am
letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café des Familien-
zentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

Krabbeltreff im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr
Wir bieten allen „Krabbelkindern“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müt-
tern, Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch
willkommen - jeden Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr im Saal des Familien-
zentrums einen gemütlichen Krabbeltreff mit vielen tollen Spielsachen an.
Treffen Sie sich zum Erfahrungsaustausch und knüpfen Sie neue Kon-
takte. Wir freuen uns auf Sie.

Wir geben Ihren Ideen
den nötigen Raum

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Vereinsaktivitä-
ten? Sie haben Ideen und Wünsche für Kultur- und Bildungsveranstal-
tungen? Das Familienzentrum ist ein Ort von der Gemeinde - für die
Gemeinde. Sprechen Sie uns an, wir helfen gerne weiter.
Familienzentrum Homberg Ohm
(im ehemaligen Amtsgericht)
Frankfurter Straße 1
35315 Homberg Ohm
Tel. 06633-3959805, Fax. 06633-3959806
Bürozeiten:
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr
sowie von 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
(Christiane Schneider, Leiterin des FZ)
cschneider@homberg.de
(Cornelius Klein, Jugendkulturarbeit im FZ)
cklein@homberg.de

www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten des Zweckverbandes

Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV)
Telefonische Erreichbarkeit: 06641 9671-0 (-23 oder -71)
Geschäftszeiten sind:
Mo - Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mo, Di, Do: 14:00 bis 15:30 Uhr
Mi: 14:00 bis 18:00 Uhr
Fax: 06641 9671-20
Email: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice,

Tel.: (06641) 9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice,

Tel.: (0800) 0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG,

Tel.: (0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG,

Tel.: (0661) 86860

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
- die Schwangerenberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider oder Katharina Schell

Mittagstisch im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen von Dienstag bis
Donnerstag in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein Mittagessen für
5 EUR an. Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang und Ta-
felwasser nach Bedarf. Es erwartet Sie ein leckeres Essen in netter
Gesellschaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten generell telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (An-
rufbeantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Telefon-
nummer. Für Kurzentschlossene ist in Einzelfällen eine tagesgleiche
Anmeldung bis 9.00 Uhr möglich.

Menüplan für die 21. Kalenderwoche
Di. 19.05.2015 Gemüseeintopf
mit Kartoffelwürfel und Bockwurstscheiben
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 20.05.2015 Hackbraten in Bechamelsoße
mit Möhrengemüse und Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 21.05.2015 Ratatouille in Tomatensoße
mit Butterreis
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Menüplan für die 22. Kalenderwoche
Di. 26.05.2015 Nudeleintopf
mit Gemüse und Hühnerfleisch
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi. 27.05.2015 Schweinegeschnetzeltes „Züricher Art“
mit Spiralnudeln
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Do. 28.05.2015 Nudelauflauf
mit Gemüse und Käse in Kräutersahnesauce
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)

Moppelsport - Wir suchen Dich!
90, 140 Kilo oder mehr…

Du willst Dich (wieder) bewegen und suchst Gleichgesinnte, um trotz
Übergewicht nicht einzurosten? Eine Gruppe, die sich moderat und
sportlich bewegt, ohne Bedenken, wegen der Figur beurteilt zu werden?
Dann komme am Dienstag, 26. Mai um 18.30 Uhr ins Familienzentrum
Homberg (Ohm), Frankfurter Straße 1. Bei dem Zusammentreffen sollen
Inhalte festgelegt und die Interessen abgeglichen werden. Wir möchten
eine Gruppe finden, die sich zwanglos trifft, um einfach wieder in die Be-
wegung hineinzukommen. Dabei steht die eigene Belastungsmöglichkeit
im Vordergrund. Es soll keine strikten Zielsetzungen geben, sondern
jeder das passende Maß und Tempo für sich finden.
Fragen bitte unter Tel. 06633 - 395 98 05 oder cschneider@homberg.de.

Häkeln im Trend
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am 21.05.15 von 14.30 - 16.30
Uhr im Saal des Homberger Familienzentrums (Frankfurter Straße 1) ein
weiterer Häkelnachmittag für alle interessierten und kontaktfreudigen
Häkler(innen) statt (Tel. 06633-3959805).
Die Mannschaft des Familienzentrums freut sich auf Sie.

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international

Alle Frauen aus Homberg (Ohm) und den Stadtteilen sind wieder zu
einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen im Café des Fa-
milienzentrums eingeladen.
Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Wann: 27. Mai 2015
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862
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Ferienspiele 2015 der Stadt
Homberg (Ohm) und der

Gemeinde Gemünden (Felda)
Liebe Kinder, liebe Eltern,
Am Montag, den 11.05.2015 fiel der Startschuss für die gemeinsa-
men Ferienspiele 2015 der Gemeinde Gemünden (Felda) und der
Stadt Homberg (Ohm)
Die Programm-Heftchen liegen seit dem in Schulen und Kindergär-
ten, sowie im Bürgerbüro der Gemeinde Gemünden (Felda) und im
Familienzentrum Homberg (Ohm) aus.
Wir freuen uns, Euch ein sehr großes, buntes und vielseitiges Pro-
gramm bieten zu können.
Die Anmeldungen für die Ferienspiele können sowohl in Homberg
als auch in Gemünden abgegeben werden.
Weitere Informationen findet Ihr direkt im Programmheftchen.
Wir wünschen Euch tolle und unterhaltsame Ferienspiele!

Straßenbeleuchtung Stadtteil Deckenbach
Bei Mängeln oder Schäden der Straßenbeleuchtungsanlagen im
Stadtteil Deckenbach können zukünftig die Bürger sich direkt an die
Hotline der Störfallmeldung der Stadtwerke Gießen wenden. Diese
ist erreichbar unter der Telefonnummer 0800/2302100.
Weiterhin ist es auch möglich, eine Schadensmeldung an das städti-
sche Bauamt, Telefon 06633 / 184-32, weiter zu leiten.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Wir gratulieren:
zum 98. Geburtstag am 21. Mai 2015
Frau Emma Donnerstag
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Bleidenrod
Borngasse 10
zum 91. Geburtstag am 23. Mai 2015
Frau Elisabeth Berben
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Büßfeld
Im Oberdorf 31
Homberg (Ohm), den 20.05.2015

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der
Termin am darauffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung. Sie finden uns in Lauterbach,
Goldhelg 20, im Gebäude des Landratsamtes.
Ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Sprechtage des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14
im Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 09.06.
Marburg
Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 20.05., 03. und 17.06.
Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geän-
dert werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte
im Scheckkartenformat neu ausgestellt werden. Hierzu ist immer ein
aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Anzeige
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Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 22 | Freitag, 22.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 29.05.2015 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

CDU Fraktion Homberg
Die CDU Fraktion Homberg tagt am 20. Mai 2015

Am Mittwoch, 20. Mai 2015, findet um 20.00 Uhr im Gasthaus Fleisch-
hauer in Büßfeld die nächste Fraktionssitzung statt.
Die CDU-Fraktion lädt dazu herzlich ein.

Brieftaubenzuchtverein
„Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“

Zweiter Preisflug verlief mit mehr als 100 km/h
sehr schnell

Einen sehr schnellen Wettflug erlebten die Züchter der beiden Homber-
ger Brieftaubenzuchtvereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ anlässlich
des zweiten Preisfluges am Samstag. Rund 101 km/h Durchschnittsge-
schwindigkeit erreichte die schnellste Brieftauben der Homberger Ein-
satzstelle an diesem Tag, ein sehr hoher Wert, der zugleich auch deutlich
machte, dass die äußeren Bedingungen an diesem Tag sehr gut waren.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer

Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 20.05.2015
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223
Donnerstag, 21.05.2015
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921059
Freitag, 22.05.2015
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 1050
Samstag, 23.05.2015
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),
Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130
Sonntag, 24.05.2015
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Montag, 25.05.2015
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda,
Tel. (06634) 917590
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 8992760
Dienstag, 26.05.2015
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391
Mittwoch, 27.05.2015
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, Tel.: (06422) 1885
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Anzeige Anzeige

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Die Rettungsgasse: Bei Verkehrssituationen, die zu einem Rückstau füh-
ren, haben die Verkehrsteilnehmer der rechten Fahrspur ihre Fahrzeuge
ganz an den rechten Fahrbahnrand zu lenken. Fahrzeuge der linken
Spur sollen zum linken Fahrbahnrand gelenkt werden. Damit bildet sich
zwischen den beiden Fahrzeugkolonnen eine weitere Fahrspur für Ein-
satzfahrzeuge. Bei dreispurigen Autobahnen wird die Gasse zwischen
der ganz linken und der mittleren Spur gebildet.

Selbst die langsamste Taube, die an diesem Tag bei der Einsatzstelle in
die Preiswertung kam, erreichte noch 83 km/h. Auch die Wetterbedingun-
gen lassen an diesem Tag erkennen, dass die „schnellen Flieger“ sehr
gute Ergebnisse erzielen konnten. Es herrschte ein schwacher süd-west
Wind, bei guter Sicht und passenden Temperaturen, so dass am Ende
auch die Konkurszeit von rund 20 Minuten, also die Zeitspanne innerhalb
der zurückkehrende Tauben Preise erzielen konnten, zu dem Gesamtbild
des zweiten Preisfluges passt. Gestartet wurde dieser Flug bereits am
Morgen um 08:30 Uhr in Karlsruhe, von wo die insgesamt 628 gesetz-
ten Brieftauben der Einsatzstelle Homberg eine mittlere Entfernung von
202 Kilometer zu ihren heimatlichen Schlägen zurücklegen mussten.
Bereits um 10:31 Uhr war es dann beim Züchter Gernold Hamel in Hei-
mertshausen soweit, er registrierte zu diesem Zeitpunkt die schnellste
Preistaube des Tages und konnte damit den begehrten Spitzenplatz für
den Wettflug belegen. Insgesamt beteiligten sich aus den Reihen der
beiden Vereine 17 Züchter an diesem Wettflug. Weitere Spitzenpreise
gingen am Samstag dann an die Züchter Peter Antmansky (2, 3, 4, 5.,
10.), Heinrich Wolf (6., 8., 12., 18.), Tom-Robin Reitz (7., 9.), Günther
Rühl (11.), Reinhard Wolf (13., 15., 17.), an die Schlaggemeinschaft (SG)
Massimo und Thomas Gies (14.), an die SG Pfeil und Nispel (16.), sowie
an Markus Schglitt 19., 20.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Alois und Diana Girschek 20 6
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 43 4
Günther Rühl 26 8
Gernold Hamel 42 24
Peter Antmansky 61 25
Markus Schlitt 25 9
Robert Reitz 46 16
Tom-Robin Reitz 30 8
Maurice Manderbach 38 10
Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 33 14
SG Pfeil und Nispel 41 15
Heinrich Wolf 69 30
Volker Schaaf 42 15
SG Massimo und Thomas Gies 19 7
SG Thomas und Stefan Weber 34 13
Lydia Korba 32 6
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist auch nach dem
zweiten Preisflug noch wenig aussagekräftig, so dass auf diese Tabel-
le im späteren Verlauf der Wettflüge näher eingegangen wird. Ebenso
verhält es sich bei den beiden Vereinsmeisterschaften, so dass darauf
an dieser Stelle noch nicht näher eingegangen werden muss. Bleibt
abzuwarten, wie es nach dem dritten Preisflug aussehen wird, der dann
in Rastatt gestartet werden soll und von wo die Tiere durchschnittlich mit
215 Kilometer nur unwesentlich mehr als beim zweiten Preisflug zurück-
legen müssen. Der Blick der Züchter richtete sich dann natürlich auch
wieder gen Himmel, denn der entscheidende Faktor bei jedem Preisflug
sind und bleiben die äußeren Bedingungen mit denen die Tauben kon-
frontiert werden und gegen die sie sich behaupten müssen.

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Freiwillige Feuerwehr Homberg
Wochenbericht

In der vergangenen Woche war aufgrund des Feiertages am Donnerstag
ein erhöhtes Verkehrsaufkommen auf der Autobahn. Insgesamt 3x ging
es daher am Mittwoch für die Homberger Einsatzkräfte auf die A5. Bei
allen 3 Einsätzen handelte es sich um Auffahrunfälle mit teilweise ver-
letzten Personen, darunter auch ein Kind, das sich beim Aufprall auf ein
anderes Fahrzeug einen blauen Fleck am Arm zuzog. Erneut zeigte sich,
dass die Autofahrer leider immer noch nicht die lebenswichtige Rettungs-
gasse verinnerlicht haben und bei Unfällen diese automatisch bilden.
Dafür noch einmal erneut der Hinweis am Ende des Berichts. Eins der
Bilder zeigt die vorbildliche Rettungsgasse am ersten Autobahn Einsatz
am späten Nachmittag. Bei den folgenden Einsätzen am abend wurde
man leider immer wieder durch im Weg stehende Fahrzeuge ausge-
bremst und verlor wichtige Sekunden. Zum Glück waren keine Menschen
in Ihren Fahrzeugen eingeklemmt, aber wir als Feuerwehr appellieren
an die Autofahrer doch bitte an die Rettungsgasse zu denken und diese
automatisch zu bilden wenn der Verkehr sich auf der Autobahn aufstaut.
Zu einem Brandeinsatz fuhr das Tanklöschfahrzeug am Samstagvormit-
tag. Auf der Geotour meldete ein Spaziergänger am Lindenplatz eine
nicht ordnungsgemäß gelöschte Feuerstelle. Diese wurde mit Hilfe der
Schnellangriffseinrichtung des Homberger Tanklöschfahrzeuges ge-
löscht.
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Mit zwei Siegen konnte Brüner ganz oben aufs Treppchen klettern, vor
Wagner und Christian Bonkowski vom MSC Melsungen. Nico Rausch
(4.), Frank Zimmermann (5., Reifenschaden) und Paddy Thorne (6.) konn-
ten am letzten Lauf nicht mehr teilnehmen.
Auf der superschnellen Marienbader Bahn mit den langen Geraden spiel-
te das Geschwindigkeitslimit in den beiden Kidsklassen erwartungsge-
mäß eine Rolle. In der Schülerklasse gewann Phill Grünbberg vom MSC
Angenrod mit einer fehlerfreien Leistung vor Chantal Mayer, die jedoch
im letzten Lauf zu schnell war. Marlon Dreier vom MSC Ohmtal hatte
ein paar technische Probleme und war daher in seinem 2. Durchgang
schneller als die erlaubten 60 km/h. Marlon der Seriensieger von 2014
und auch Gewinner des 1. Rennen der Saison fand sich nach Abschluss
der Rennläufe - punktgleich mit Chantal - auf dem ungewohnten 3. Platz
wieder. Celine Ernst steigerte sich bereits gegenüber ihrem ersten Ren-
nen in Diedenbergen und wird wohl bis zum Ende der Saison immer
näher an die Mitstreiter herankommen.
In der Jugendklasse fügte Malte Hermann seiner Trophäensammlung
einen weiteren Sieg in der Klasse 6b hinzu und gewann vor Nico Bauer
vom MSC Ohmtal. Die Rookies-Jugendklasse gewann Gastfahrer Lion
Zimmermann vom MC Ludwigslust vor Theo Garthe vom iSOTEC Team.
Garthe bekam einmal 2 Punkte Abzug, Zimmermann wurde einmal we-
gen deutlicher Geschwindigkeitsüberschreitung disqualifiziert.
Vier Wochen nach dem Langbahn-Klassiker in Marienbad folgt das näch-
ste Highlight mit einer Premiere: Am 6. und 7. Juni findet im Speed-
waystadion Ohmtal in Homberg/Ohm erstmals ein Doppellauf statt: Ein
Wertungslauf zur ISOTEC® DMV Quad Challenge am Samstag und der
zweite Wertungslauf am Sonntag. Weitere Informationen zu der Homber-
ger Doppel-Veranstaltung werden in den nächsten Wochen veröffentlicht.

JFV Ohmtal Homberg e.V.
Der JFV - Ohmtal Homberg besuchte im April mit allen Jugendmann-
schaften das Bundesligaspiel Eintracht Frankfurt - Borussia Möncheng-
ladbach. Für viele Kinder war es der erste Besuch im Stadion und sie
waren begeistert von der Atmosphäre. Es war ein flottes Bundesligaspiel,
auch wenn keine Tore gefallen sind.
Bedanken möchte sich der JFV bei Dieter Bock aus Homberg, der durch
seine Kontakte zur Eintracht es möglich machte, dass wir so zahlreich
viele Karten im Familienblock bekommen haben. Der JFV hat sich zum
Ziel gesetzt, neben dem Fußball, auch die Gemeinschaft innerhalb der
Mannschaften und des gesamten JFV zu fördern. Weitere Aktionen
sind geplant! Es soll durch die Juniorentrainer von Eintracht Frankfurt
ein Training durchgeführt werden. Des Weiteren soll am Wochenende
20/21. Juni ein MHI Cup ausgerichtet werden. Folgendes Bild zeigt die
komplette Abteilung des JFV in der Commerzbank Arena.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
ISOTEC-/DMV-Quad-Challenge 2015 -

2. Rennlauf in Marienbad/CZ
Vorzeitiges Rennende wegen Gewitter mit Starkregen

(hhb) Knapp 30 Teilnehmer traten den weiten Weg ins böhmische
Marienbad an um sich auf der 1.000-Meter langen Weltmeister-
schaftsbahn zu messen. Neben den Quadfahrern waren auch die
Stahlschuh-Artisten der European Veteran Longtrack Series am
Start. Und am Sonntag fand noch ein Langbahnrennen zur Tsche-
chischen Meisterschaft statt. Die Bahn war vom Motorsport-Club
in Marianske Lazne bestens vorbereitet und anfangs spielte auch
das Wetter mit einem Sonne-Wolken-Gemisch mit .
Am Samstag sollten die Quad’s und die Veteranen insgesamt 53 Renn-
läufe absolvieren, leider machte der Wettergott um ca. 16.00 Uhr einen
Strich durch die Rechnung. Ein starker Gewitterregen zwang den Ver-
anstalter zu einer Unterbrechung der Rennläufe. Die Verantwortlichen
entschieden dann, dass nur drei anstatt der geplanten Durchgänge statt-
finden sollten, was auch reibungslos klappte.
In der Klasse 1 siegte mit Punkte-Maximum der Evergreen und Teamchef
des HB-Quad-Racing-Teams Heinz Brandt aus Homberg (Ohm) vor dem
Rookie Axel Garthe und dem Homberger Clubkameraden Bernd Schom-
ber. Milan Dreier, der Homberger Youngster in der Klasse 1, kam auf den
4. Platz leider musste Corina Schomber, die Homberger Amazone mit
einem technischen Defekt vorzeitig die Segel streichen. Alle Fahrer star-
teten auf Automatik-Quads der Marke KYMCO mit 300 ccm Hubraum.
Die Rookie-Klasse 2 gewann einmal mehr Marcel Brüner aus Damme,
ebenfalls mit Punkte-Maximum und seinem unnachahmlichen Fahrstil
vor Christoph Budde vom iSOTEC-Racing-Team u. Marco Hellwig aus
Breitenbach. Die Newcomerin Saskia Brüner belegte bei ihrem ersten
Rennen in der 450er-Schalterklasse den 4. Platz.
Ein spannendes Duell lieferten sich die beiden Favoriten Mike Ehlert
vom iSOTEC-Racing-Team und und Stephan Bischoff aus Angenrod in
der Klasse 3 (Quads bis 450 ccm). Mike Ehlert musste sich im ersten
Lauf wegen eines „dummen Fehlers“ auf der Zielgeraden geschlagen
geben, konnte aber die nächsten beiden Rennläufe für sich entschei-
den - er wurde mit 17 Punkten Tagessieger vor Stephan Bischoff, der
auf seinem Konto 16 Punkte verbuchen konnte. Den 3. Platz belegte
Matthias Hahnke vom MSC Angenrod, der jetzt in Marienbad wieder in
die Serie eingestiegen war. Dietmar Ziegler aus Ulrichstein belegte mit
seiner YAMAHA Banshee den 4. Platz. Damian Liszkowski und Marwin
Weinmayer kamen auf die Plätze 5 und 6.
In der Königsklasse MEFO Sport Open gingen 6 Piloten an den Start.
Auch hier gab es einen Zweikampf: Detlef Brüner gegen Stefan Wagner
auf der Ziesa 500, die wieder von Sven Ziehlke persönlich betreut wurde.
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Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Jahreshauptversammlung

Freitag, 22. Mai 2015, 19 Uhr
Schloss Homberg (Ohm)

Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung durch den Vorsitzenden
- Eröffnung der Versammlung
- Bericht des Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr
- Bericht des Schatzmeisters und der Rechnungsprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Satzungsmäßige Neuwahlen bzw. Nachwahlen
- Verschiedenes
Alle Mitglieder sind sehr herzlich eingeladen

Der Vorstand

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

TV Homberg
Viel Lob für Schächerbach-Wanderstrecke
und den Veranstalter TV 1862 Homberg

Der Turngau Mittelhessen lädt alljährlich seine Wanderfreunde zum
Wandern am Muttertag ein. In diesem Jahr richtete der Turnverein 1862
Homberg (Ohm) den Wandertag 2015 aus. Bei herrlichstemWanderwet-
ter gingen 143 Wanderer auf die 9,3km lange Schächerbachtour oder die
alternative 5,3km lange Rundstrecke. Bei der Rückkehr gab es viel Lob
für die naturbelassenen Wanderpfade und den gepflegten Zustand. An
den mit Fliederzweigen liebevoll geschmückten Tischen ließen sich die
Wanderer die Erbsensuppe, Bratwürste und selbstgebackenen Kuchen
schmecken. Beim Kaffee oder durstlöschende Getränken mit passen-
der Musik ließ man den Wandertag entspannt bei strahlendem Sonnen-
schein ausklingen. Als wanderstärkster Turngauverein mit 63 Wanderern
wurde der TV 1864 Hausen geehrt. Es folgten der TV 1910 Helpershain
und TV 1860 Lich. Der TV 1862 Homberg wurde für die Turngau nicht
gewertet, erhielt aber den Pokal für den wanderstärksten lokalen Verein.
Leider waren trotz Einladung nur wenige Wanderer von anderen hiesigen
Vereinen zu verzeichnen. Geehrt wurde ebenfalls Frau Hilde Schostak
vom MTV 1846 Gießen als mit 84 Jahren älteste Wanderin. Die jüngste
Wanderin mit 6 Jahren war Claire Brixtel vom TSF Heuchelheim 1888.
Den teilnehmenden Turngauwanderern bleibt die Schächerbachtour in
guter Erinnerung. „Man würde gerne einmal wiederkommen“, war zu
vernehmen.

Es berichtete Abteilungsleiter Breitensport Männer
Harry Niestolik



Ohmtal-Bote - 13 - Nr. 21/2015

Auch in dieser Saison ist er als drittbester Spieler in der ersten Kreis-
klasse geführt. Und mit seinem jungen Doppelpartner Tim Völzing bildet
er das beste Doppel in dieser Klasse.
Die fünfte Mannschaft belegte in der zweiten Kreisklasse 1 einen 7. Platz.
Sicher wär der eine oder andere Punkt mehr drin gewesen, doch es sollte
nicht sein. Die Kameradschaft innerhalt der Mannschaft stimmte, so dass
es am Ende keinen traurigen Gesichter gab.
Sehr gut lief es in dieser Saison auch im Jugend- und Schülerbereich.
Mit der A-Schüler stellt man bereits im zweiten Jahr den Kreismeister in
der Kreisklasse. Die erste Jugend war in der Keisliga angetreten und er-
reichte einen guten fünften Tabellenplatz. Die zweite Jugendmannschaft
erspielte sich in der Platzierungsrunde der Kreisklasse sogar den ersten
Platz womit man auch sehr zufrieden sein kann.
Die A-Schüler sicherte sich ungeschlagen den Titel des Kreismeisters in
der Kreisklasse. Es war der zweite in Folge. Bester Spieler dieser Klasse
waren natürlich auch die drei Büßfelder. In der Saison ungeschlagen
blieb Josef Reichel, gefolgt von Mustafa Ay mit einer Niederlage und
Jannik Schultheiß mit zwei Niederlagen.
Mit dem Abschneiden der zweiten Schüler war man auch zufrieden,
ging es doch hier erst einmal darum, den Spielbetrieb kennen zu lernen.
Und Büßfelds C-Schüler hielten sich in ihrer ersten Saison prächtig und
konnten sogar viermal gewinnen.
Alles in allem gesehen eine erfolgreiche Saison 2014/2015.

Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen
Mäharbeiten

Wir bitten alle Landwirte, einen Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die
jeweiligen Jagdpächter zu benachrichtigen!
Dobiat, Claus: 06422 - 857381

Mobil: 0174 - 9149691
Pfeiffer, Klaus: 06422 - 2694
Ritter, Manfred: 06633 - 1322 oder - 642789

Mobil: 0171 - 1234995
Kratz, Dieter: 06633 - 7839
Fey, Werner: 06633 - 7595
Menzel, Kurt: 06421 - 41545
Mobil: 0171 - 9913797

Der Jagdvorstand

Oldtimerfreunde Deckenbach
Liederabend und Oldtimerausstellung

am 30. und 31. Mai in Deckenbach
Der Gemischte Chor „Eintracht“ Deckenbach lädt am Samstag, den
30.Mai, zu einem Liederabend in die Scheune in der Johannesstraße ein.
Mit befreundeten Chören aus den Nachbarorten Roßberg, Rüddingshau-
sen und Weitershain wird der Abend gestaltet. Der Posaunenchor sowie
die Burschen- und Mädchenschaft aus Deckenbach werden an diesem
Abend ebenfalls auftreten und den Abend musikalisch mitgestalten. Im
Anschluss an das Programm kann zu Livemusik getanzt werden.
Wer Gesang und andere musikalische Klänge in einer besonderen At-
mosphäre erleben und genießen möchte, ist dazu ab 19.30 Uhr recht
herzlich willkommen.
Am Sonntag, den 31. Mai, laden die Oldtimerfreunde Deckenbach zur
4. Oldtimerausstellung nach Deckenbach ein. Neben vielen Traktoren
wird ab etwa 10.30 Uhr eine Buschhoff-Dreschmaschine (Baujahr ca.
1950) aus Gontershausen gebracht und aufgebaut. Die Anfahrt dieser
Dreschmaschine auf das Festgelände erfolgt über die Johannesstraße.
Neben einem Stiftendrescher wird zum Vergleich auch eine Ein-Mann-
Dreschmaschine ausgestellt. Außergewöhnlich an einer Ein-Mann-
Dreschmaschine ist, dass sie nur in wenigen Exemplaren gebaut wurde
und in ihrer Entwicklung bald vom Mähdrescher überholt wurde.
Dreschvorführungen finden mehrmals ab etwa 12.00 Uhr statt. Bei Re-
gen oder hoher Regenwahrscheinlichkeit können die Holz-Dreschma-
schinen leider nicht ausgestellt werden.
Außerdem werden auch in diesem Jahr wieder Fahrzeuge vom Polizei-
Oldtimer-Museum Marburg und ein umgebauten Renntraktor erwartet.
Die Landmaschinenfirmen Konetzny (Deckenbach), Rieß (Maulbach)
und Ried (Roßdorf) stellen neue Traktoren aus.
Anlässlich dieser Oldtimerausstellung wurden die Oldtimerfreunde
Deckenbach von der Firma Mario Simon, Gießen, mit neuen Poloshirts
ausgestattet.
An beiden Tagen ist für Essen und Getränke gesorgt. Am Sonntagnach-
mittag wird ab 14.00 Uhr zu Kaffee und selbst gebackenem Kuchen
eingeladen.Der Eintritt an beiden Tagen ist frei.

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Eine sehr erfolgreiche Tischtennissaison

ging zu Ende
Lange ist es her, dass die Verantwortlichen der TTG Büßfeld auf so eine
erfolgreiche Tischtennissaison zurückblicken können.
Die erste Mannschaft zweiter in der Bezirksliga1 und Teilnehmer an den
Relegationsspielen zur Bezirksoberliga, die zweite Mannschaft aufge-
stiegen in die Bezirksklasse, die A-Schüler-Mannschaft erneut Kreismei-
ster in der Schüler-Kreisklasse und auch mit den restlichen Abschneiden
der Mannschaften zeigte man sich zufrieden.
Vor allem in der Schüler- und Jugendarbeit zeigt die Investition in einen
A-Lizenztrainer erste Erfolge.
Der Wechsel von Janis Kräupl zur Halbrunde von der TTG Kirtorf/Ermen-
rod zur TTG Büßfeld hat der Mannschaft einen richtigen Schub gebracht.
Die Vorrunde hatte man in der Bezirksliga 1 mit einem guten fünften Platz
abgeschlossen und mit dem Wechsel wollte man mehr.
Fast hätte man sogar noch den Direktaufstieg gepackt, nachdem man
den Tabellenführer Post SV Gießen mit 9:2 in die Schranken verwiesen
hatte und den Mitkonkurrenten TV Angersbach in eigener Halle eben-
falls mit 9:3 klar besiegen konnte. Insgeheim hatte man auch auf die
Schützenhilfe von Angersbach gehofft, die dann aber leider gegen den
PSV Gießen knapp mit 9:7 unterlegen waren und dieser sich somit die
Meisterschaft in der Bezirksliga 1 sicherte.
Leider hat es mit dem Aufstieg in die Bezirksoberliga dann doch nicht
geklappt. In der Relegation traf man zunächst auf die SG Hettenhausen
(Zweiter der Bezirksliga 2) den man noch mit 9:4 besiegen konnte., Im
dann alles entscheidenden Spiel gegen den Tabellenzehnten der BOL 1,
die TTG Mücke reichte es dann am Ende leider nicht mehr. Alle gaben ihr
Bestes, aber am Ende behielt Mücke mit 9:4 die Oberhand uns sicherte
sich somit den Verbleib in der der BOL 1.
Mit Daniel Schönfelder hat man den zweitbesten Spieler der Liga in der
Mannschaft und Janis Kräupl rangiert auf Platz 5.
Mit Heiko Habermehl / Udo Winkler und Thomas Kotthoff / Janis Kräupl
stellt man das fünft- und sechstbeste Doppel in der Liga.
Groß war die Freude bei den Spielern der zweiten Mannschaft, die nun
endlich den Aufstieg in der Bezirksklasse geschafft haben. Lange sah
es danach aus, als würde die TTG Mücke III das Rennen um den Direk-
taufstieg machen, doch ab dem 18. Spieltag wendete sich das Blatt zu
Gunsten der TTG Büßfeld. Im Heimspiel gegen den bis dato ungeschla-
genen Tabellenführer Mücke gelang ein 9:4 Heimsieg. Schützenhilfe
erhielt man dann noch von der TTG Kirtorf/Ermendord IV, die Mücke
ein 8:8 Unentschieden abtrotzte. Somit hatten Mücke und Büßfeld den
gleichen Punktestand (31:3), aber Büßfeld übernahm aufgrund des bes-
seren Satzverhältnisses nun die Tabellenführung. Diesen Vorsprung
gab Büßfeld auch nicht mehr ab. Mücke musste dann im letzten Spiel
der Saison noch eine weitere Niederlage hinnehmen und somit war der
Aufsteig 100%ig perfekt.
Mit Christoph Winkler (Platz 5) und Markus Christ (Platz 8) hat man zwei
Spieler unter der TOP 10 der Kreisliga 1.
Mit Alexander Höhn/Bernd Kraft und Markus Christ / Mario Jilg stellt man
das dritt- und viertbeste Doppel in der Kreisliga 1.
In der ersten Kreisklasse 1 hatte man zwei Mannschaften ins Rennen
geschickt. Für die dritte Mannschaft begann die neue Saison nicht so
gut, musste man sich doch den eigenen Vereinskameraden der vierten
Mannschaft mit 9:6 geschlagen geben. Dies war aber auch der Tat-
sache geschuldet, dass die dritte Mannschaft mit Ayhan Özcan einen
freigeholten Jugendlichen in die Mannschaft aufstellen musste und mit
Benjamin Herrmann einen Jugendspieler, der nun das erste Jahr in der
Herrenmannschaft anzutreten hatte. Auch im weiteren Verlauf lief es
für die dritte Mannschaft zunächst weiter holprig. Doch nach und nach
stabilisierte sich die Leistung und am Ende schloss man mit einem guten
vierten Platz die Saison ab.
Die vierte Mannschaft, als Aufsteiger von der 2. Kreisklasse gekommen,
begann furios.
Siege gegen Büßfeld III und Wettsaasen ließen aufhorchen. Leider
sollten es aber die einzigen vier Punkte bleiben, die man während der
ganzen Saison erspielte. Daher musste man wieder den Weg zurück in
die 2. Kreisklasse gehen.
Ayhan Özcan ist nach anfänglichen Startschwierigkeiten im Erwach-
senentischtennis angekommen und konnte durch gute Leistungen über-
zeugen.
Ein Phänomen bleibt jedoch Norbert Beyer, der seit Jahren mit konstan-
ten guten Leistungen zum guten Abschneiden seiner dritten Mannschaft
beiträgt.

Anzeige

Ihr EAM-Service
Bei Fragen zum Vertrieb von Strom
und Erdgas: 0561/9330-9330
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Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Montag, 25. Mai 2015 - 2. Pfingstfeiertag -
13 Uhr Pfingstfestgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Kollekte für die Arbeit des Ökumenischen Rates der
Kirchen)

Jungschar
Nach längerer Pause beginnen am Donnerstag, den 28. Mai um 15.30
Uhr wieder die regelmäßigen Jungscharstunden für die 7 - 12-jährigen
im Ev. Gemeindehaus. Unser Dekanatsjugendreferent Holger Schäd-
del lädt wieder ein zum Spielen, Singen, Basteln, Beten, Musikmachen,
Fahrradfahren, Grillen, Lachen, Spaßhaben. Das genaue Programm wird
beim ersten Treffen festgelegt. Deshalb bitte weitersagen und dabei sein!

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 21. Mai
20.30 Uhr Posaunenchor
Pfingstsonntag, 24. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst in Höingen (DGH)
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Pfingstmontag, 25. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
Samstag, 30. Mai
9 - 13 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Homberg
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum in Deckenbach
Unsere Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags
von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen
Sie Pfarrerin B. Schrag unter der Nummer des Homberger Pfarramtes
(06633.314). Während der Bürozeiten ist unsere Gemeindesekretärin
Viola Euler für Sie da.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Montag, 25. Mai 2015 - 2. Pfingstfeiertag -
10 Uhr Pfingstfestgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Kollekte für die Arbeit des Ökumenischen Rates der
Kirchen)

Jungschar
Nach längerer Pause beginnen am Donnerstag, den 28. Mai um 15.30
Uhr wieder die regelmäßigen Jungscharstunden für die 7 - 12-jährigen
im Ev. Gemeindehaus. Unser Dekanatsjugendreferent Holger Schäd-
del lädt wieder ein zum Spielen, Singen, Basteln, Beten, Musikmachen,
Fahrradfahren, Grillen, Lachen, Spaßhaben. Das genaue Programm wird
beim ersten Treffen festgelegt. Deshalb bitte weitersagen und dabei sein!

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Donnerstag, 21.5.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 23.5.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Pfingstsonntag, 24.5. - Fest der Ausgießung des Hl. Geistes -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Euler
Pfingstmontag, 25.5. - Fest der Ausgießung des Hl. Geistes -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Euler
Donnerstag, 28.5.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 30.5.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen in der

Kirche
Sonntag, 31.5., - Trinitatis / Fest der Hl. Dreifaltigkeit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

An alle Aktiven der FFW Erbenhausen
Monatsübung im Mai
Samstag den 23.05.2015 19:00 Uhr
Thema: Wasserentnahme: Offenes Gewässer,
Unterflurhydrant und Überflurhydrant.
Die Übung wird durchgeführt von:
Jürgen Schneider
Frank Pimper
Termine :
20.05.2015 Geräteprüfung in Homberg Ohm (J. Lather/C. Schneider)
27.05.2015 Gefahrgutausbildung in Homberg mit Maulbach und

Homberg um 19:30Uhr für alle.
31.05.2015 65 Jahre FFW Nieder-Ofleiden
Treffpunkt ist um 09:30 Uhr am Gerätehaus in Uniform

Der Wehrführer

Vorankündigung

Kinderfest
am Sonntag, den 07. Juni

Hüpfburg, Rießenkicker, Kisten stapeln mit der Drehleiter, Kinder-
schminken, und viele weitere Spiele für GROSS und klein

Wir freuen und auf Euren Besuch
FFW Erbenhausen

Freiwillige Feuerwehr Gontershausen
Stadtfeuerwehrtag Gontershausen

Für den Stadtfeuerwehrtag am 28.06.2015 in Gontershausen suchen
wir Schilderträger, bei Interesse bitte bei Thorsten Hoffmann unter der
Telefonnummer 01525-4874361 oder 06633-5474 melden.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Montag, 18.5.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim

Am Wingenhain
Freitag, 22.5.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

Pfingstsonntag, 24. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst
Pfingstmontag, 25. Mai
19.00 Uhr Abendgottesdienst in der Stadtkirche
Jubelkonfirmation in Homberg
Die diesjährige Feier der Silbernen, Goldenen, Diamantenen und Eiser-
nen Konfirmation findet am Sonntag, den 31. Mai, um 09.30 Uhr in der
Ev. Stadtkirche in Homberg statt.
Betroffenen sind die Konfirmationsjahrgänge 1990, 1965, 1955 und 1950.
Schriftliche Einladungen an die hier in Homberg konfirmierten und uns
bekannten Jubilare wurden versandt. Wenn Sie auch zu einem der be-
troffenen Konfirmationsjahrgänge gehören und keine Einladung erhalten
haben, melden Sie sich im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten
(siehe „Kontakte“).
Wer seine Gnadenkonfirmation (Konfirmationsjahrgang 1945) feiern
möchte oder außerhalb von Homberg konfirmiert wurde, aber gern hier
die Jubelkonfirmation mitfeiern möchte, ist ebenfalls herzlich eingeladen
und melde sich bitte baldmöglichst im Pfarrbüro an.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!
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Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Sonntag, 24. Mai 2015 - 1. Pfingstfeiertag -
10 Uhr Festgottesdienst mit Gedenken für die Jubiläumskonfir-

mationen und Feier des Abendmahls
(Kollekte für die Arbeit des Ökumenischen Rates der
Kirchen)
Wer seiner Konfirmation vor 25, 50 oder 60 Jahren ge-
denken will, gebe bitte seinen Namen im Pfarramt ab.

Jungschar
Nach längerer Pause beginnen am Donnerstag, den 28. Mai um 15.30
Uhr wieder die regelmäßigen Jungscharstunden für die 7 - 12-jährigen
im Ev. Gemeindehaus. Unser Dekanatsjugendreferent Holger Schäd-
del lädt wieder ein zum Spielen, Singen, Basteln, Beten, Musikmachen,
Fahrradfahren, Grillen, Lachen, Spaßhaben. Das genaue Programm wird
beim ersten Treffen festgelegt. Deshalb bitte weitersagen und dabei sein!

Ev. Kindergarten Maulbach
In diesem Jahr begeht der Ev. Kindergarten sein 70jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass suchen wir nach Fotos aus den letzten 20 Jahren,
um unsere Sammlung aus den ersten 50 Jahren zu ergänzen.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Sonntag, 24. Mai 2015
9 Uhr 30 Einblasen zum Pfingstgottesdienst in Maulbach

Montag, 25. Mai 2015
19 Uhr 15 Vorübung
20 Uhr 00 Übungsstunde

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Sonntag, den 24. Mai 2015 (Pfingssonntag)
09.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Gottesdienst mit Frauenchor

Wahlergebnisse der Kirchenvorstandswahl am Sonntag, dem 26.
April 2015
Der Kirchenvorstand Ober-Ofleiden / Gontershausen hat in seiner
Sitzung am 12. Mai 2015 folgendes Wahlergebnbis festgestellt. Ge-
wählt wurden (in alphabetischer Reihenfolge)
Anne Christ
Angela Homm-Belzer
Nicole Nau
Sabine Pfeil
Ulrike Pfeil
Corina Schick
Der Kirchenvorstand Haarhausen hat in seiner Sitzung am 12. Mai
2015 folgendes Wahlergebnbis festgestellt. Gewählt wurden (in al-
phabetischer Reihenfolge)
Ulrike Götte-Fleischhauer
Gerhard Kamm
Jürgen Seibert
Heidrun Seim
Der Kirchenvorstand Nieder-Ofleiden hat in seiner Sitzung am 12.
Mai 2015 folgendes Wahlergebnbis festgestellt. Gewählt wurden (in
alphabetischer Reihenfolge)
Sylvia Bräuning
Ivonne Emmerich
Wolfgang Erb
Andreas Hochgrebe
Armin Pfeil
Jutta Schmierer-Hofmann

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Pfarrfest

der Pfarrei Johannes Paul II.
Anlässlich der Einführung der neuen Orgel am Pfingstsonntag, den 24.
Mai, in der Homberger Kirche St. Matthias findet das Pfarrfest der Pfarrei
Johannes Paul II. dieses Mal in Homberg statt.
Im Anschluss an den Gottesdienst, der um 10.30 Uhr beginnt, gibt es
eine Auswahl an selbst zubereiteten Suppen zum Mittagessen. Um 14.00
Uhr findet in der Kirche ein Orgelkonzert mit einer musikalischen Zeit-
reise durch die Epochen statt. Eine Kaffeetafel mit einer reichhaltigen
Auswahl selbstgebackener Kuchen steht im Anschluss bereit.
Wir freuen uns über viele Besucher, die sich bei geselligen Stunden in
freundlicher Atmosphäre wohl fühlen.

Einladung zum Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 24.05. feiern
wir um 10.30 Uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta
der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören,
zu singen, zu beten und zu basteln.

Konfirmation in Ermenrod / Ehringshausen
Im Kirchspiel Ehringshausen wurden von Pfarrer Thomas Harsch kon-
firmiert:
Marius Graulich, Zeilbach, Lea Marie Isaakson, Zeilbach, Marie Luise
Otto, Zeilbach, Alicia Schiller, Ermenrod,
Luisa Seim, Ermenrod, Lennart Rechmann, Ehringshausen, Marvin
Schäfer, Ehringshausen,
Nicole Scherer, Ehringshausen, Jessica Stark, Ehringshausen

(Foto: A. Linker)

Frauenkreis-Ausflug am 17. Juni
Liebe Frauenkreis-Teilnehmerinnen, unser diesjähriger Frauenkreis-Aus-
flug findet am Mittwoch, den 17. Juni, nach Bad Salzschlirf statt. Abfahrt
ist um 13 Uhr. Treffpunkt: in Ehringshausen an der Kirche, in Ermenrod
an der Bushaltestelle, in Zeilbach an der Bushaltestelle.
Wer gern mitfahren möchte, melde sich bitte bei Frau Erkel, Zeilbach,
Tel. 06637 721 (bitte auf den AB sprechen).

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Samstag, 23.05.15
Nieder-Gemünden
9.00 Uhr Probe - Gottesdienst anl. Einführung neuer Konfirman-

dinnen und Konfirmanden

Sonntag, 24.05.15 Pfingstsonntag
Burg-Gemünden
9.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und Einführung neuer Kon-

firmandinnen und Konfirmanden
Nieder-Gemünden
9.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und Einführung neuer Kon-

firmandinnen und Konfirmanden
Bleidenrod
10.45 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Dienstag, 26.05.15
Burg-Gemünden
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung in der Wanngasse 9
Nieder-Gemünden
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im ev. Gemeindehaus

Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Ansprechpart-
ner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen Sie die
Gelegenheit wahr.

Die ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden gibt hiermit das end-
gültige Wahlergebnis bekannt:
Dreiucker, Monika
Ertl, Birgit
Kreutzer, Ulrike
Nahrgang, Gisela
Stroh, Günter
Ries, Stefan
Begründete Einsprüche gegen das Wahlergebnis können von jedem
wahlberechtigten Gemeindemitglied bis spätestens 25. Mai 2015 schrift-
lich beim Kirchenvorstand erhoben werden. Der Einspruch kann nur auf
Mängel der Aufstellung des Wahlvorschlags oder des
Wahlverfahrens oder auf Einwendung gegen die Wählbarkeit einer ge-
wählten Kandidatin oder gewählten Kandidaten gestützt werden.

Urlaub Pfarrer Schill
Pfarrer Schill hat vom 18.05.15 bis 23.05.15 Urlaub. Wenden Sie sich
bitte in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten an Pfarrerin Susanne
Gessner, Groß-Felda, Tel. Nr. (0 66 37) 2 09.
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Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 20.05. Elfriede
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Firmgruppenstunde
Donnerstag, 21.05. Wiltrud
18.30 Uhr Gebetskreis
Sonntag, 24.05. Pfingsten - Hochfest
10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Pfarrfest mit Mittagessen
10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in der Krypta
14.00 Uhr Orgelkonzert „Eine musikalische Zeitreise“, anschl. Kaf-

feetafel
Montag, 25.05. Pfingstmontag
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 24.05. Pfingsten - Hochfest
9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 23.05. Wipert v. Blücher
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr,
an folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Herrn Kaplan Sebastian Goldner unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31)
79351112
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 911924 zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth
unter (06631) 7765116.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Anzeige

...geben wir Ihrer Anzeige gerne!
In allen Gestaltungsfragen beraten wir Sie 
kompetent und umfassend! Sprechen Sie
mit uns, gemeinsam finden wir eine Lösung.

www.wittich.de

Den richtigen Schwung...

Familienanzeigen - Statt Karten

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.
Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.

Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,
gerade so zum Vergnügen...

Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Wenn ihr mich sucht, dann sucht mich in euren Herzen,
wenn ihr mich dort findet, lebe ich in euch weiter.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns
Abschied nahmen und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank dem Pflege-
team Falk und Hevlik für die
fürsorgliche Pflege sowie Frau
Pfarrerin Schrag für ihre
tröstenden Worte bei der
Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Berthold Becker
Manfred Becker
Heike Becker

Deckenbach, im Mai 2015

Hilde
Becker
geb. Paulus

*20.02.1932
† 03.04.2015
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Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16, 35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Beschluss
über die Fertigstellung von Straßen

Der Magistrat der Stadt Amöneburg hat in seiner Sitzung am 07.05.2015
die Fertigstellung der Waldstraße in Roßdorf beschlossen.
Die Waldstraße ist von der Einmündung Lindenstraße bis Ende der
Bebauung fertiggestellt. Für die anliegenden Grundstücke entsteht die
Beitragspflicht.
Verkehrsbedeutung Anteil der Stadt Amöneburg
Gem. § 3 StrBS dient die Straße überwiegend dem innerörtlichen Durch-
gangsverkehr. Die Stadt Amöneburg trägt 50% des beitragsfähigen Auf-
wandes.

Der Magistrat
(Richter-Plettenberg)

Bürgermeister

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist
nicht erforderlich. Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer
06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus, Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker, Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250
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Der Kaufpreis beträgt 90,00 € (erschließungsbeitragsfrei) pro Quadratmeter.
Das Grundstück wird mit einer Bauverpflichtung verkauft, die innerhalb
von drei Jahren zur erfüllen ist.
Sofern mehrere Bewerbungen für den Ankauf dieses Grundstücks ein-
gehen, so wird die Vergabe nach der Baulandrichtlinie der Stadt Amö-
neburg vorgenommen und durch den Magistrat beschlossen.
Die Baulandrichtlinie sieht folgende Kriterien zur Vergabe eines Bau-
grundstückes vor:
1. Familien mit einer größeren Zahl von nicht erwerbstätigen Kindern

oder pflegebedürftigen Verwandten werden bevorzugt gegenüber
Familien mit weniger Kindern oder pflegebedürftigen Verwandten.

2. Bewerber/innen aus dem Ortsteil, in dem das Baugrundstück liegt,
werden gegenüber anderen Bewerbern/innen bevorzugt.

3. Bewerber/innen die
a) Einwohner/-innen und Bürger/innen der Stadt Amöneburg sind,
b) frühere Einwohner/innen waren, die ihren Wohnsitz in die Stadt Amö-

neburg zurück verlegen wollen, oder
c) Personen, die im Gebiet der Stadt Amöneburg ihren Beruf zumindest

teilweise ausüben, werden vor Personen, die Ihren Hauptwohnsitz
auf Dauer in die Stadt Amöneburg verlegen wollen, berücksichtigt.

4. Früher eingegangene Bewerbungen werden gegenüber später ein-
gegangenen Bewerbungen bevorzugt.

Sind alle Kriterien bei zwei oder mehreren Bewerbern/innen in gleichem
Maße erfüllt, so entscheidet das Los.
Weitere Informationen zu dem Grundstück erhalten Sie im Bauamt der
Stadt Amöneburg, Herr Tatzel unter 0 64 22 / 92 95-16 oder per E-Mail
unter m.tatzel@amoeneburg.de.
Bauwillige Interessenten reichen ihre schriftliche Bewerbung bis zum
15.06.2015 beim Magistrat der Stadt Amöneburg ein.
Amöneburg, 20.05.2015

gez. Richter-Plettenberg
Bürgermeister

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 10. Juni 2015 von 14.00
bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Warte-
zeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet:
Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen
Rentenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für
Angestellte).

Land kürzt den Kommunen
auf Dauer 1 Milliarde Euro

· CDU-Finanzminister erzwingt Erhöhungen kommunaler Steuern
Mühlheim am Main/Wiesbaden -15.04.2015. „Das Land setzt trotz des
Alsfeld-Urteils des Hessischen Staatsgerichtshofs seinen Weg fort, die
Kommunen im Finanzausgleich finanziell unzureichend auszustatten.“
Mit dieser Einschätzung haben die Präsidenten des Hessischen Städte-
tages Kassels Oberbürgermeister Bertram Hilgen und des Hessischen
Städte-und Gemeindebundes, Bürgermeister a. D. Karl-Heinz Schäfer
den Entwurf des Gesetzes zur Neuregelung der Finanzbeziehungen
zwischen Land und Kommunen kritisiert.
Durch das Alsfeld-Urteil ist das Land gezwungen worden, den Kommu-
nalen Finanzausgleich am Bedarf der Kommunen auszurichten und eine
finanzielle Mindestausstattung zu garantieren, auf deren Grundlage die
Kommunen in die Lage versetzt werden müssen, zumindest ihre Pflicht-
aufgaben und einen Teil freiwilliger Aufgaben wahrnehmen zu können.
„Für die Sicherstellung einer bedarfsgerechten finanziellen Mindestaus-
stattung ist auch eine realitätsgerechte Bedarfsanalyse erforderlich“,
interpretiert Hilgen die Entscheidung des Staatsgerichtshofs.
Eine solche Bedarfsanalyse sei jedoch bezüglich der kommunalen Aus-
gabenseite nicht erfolgt. „Vielmehr unterstellt das Land den Kommunen
in fast allen Bereichen ein unwirtschaftliches Handeln und rechtfertigt
damit seine Kürzung der anzuerkennenden Ausgaben um rund 1 Milliar-
de Euro“, führt Hilgen weiter aus. „Das Land hat bisher seine Annahme,
hohe Ausgaben würden ein Indiz für unwirtschaftliches Handeln darstel-
len, weder begründet noch mit Belegen untermauert. So kann es den
durch das Urteil aufgestellten Anforderungen nicht gerecht werden.“ Die-
se Unterstellung ist laut Schäfer mit allem Nachdruck zurückzuweisen.
Gleiches gilt auch hinsichtlich der unterstellten kommunalen Einnahmen.
Schäfer: „Der CDU-Finanzminister geht hier von hohen Einnahmen aus,
ohne die tatsächlichen Gegebenheiten zu berücksichtigen. Hierdurch
sind die Städte und Gemeinden zu Steuererhöhungen gezwungen. Dies
ist weder kommunal- noch wirtschafts-oder gar mieterfreundlich“.
Zusammenfassend ist festzustellen, dass zwischen 400 und 600 Mil-
lionen Euro im KFA für ein bedarfsgerechtes Handeln der Kommunen
fehlen. „Wenn das Land von oben zu wenig Geld in das System gibt,
kann unten bei den Kommunen keine ausreichende und gerechte Ver-
teilung der Mittel erfolgen.

NULL bis SECHS
Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580
Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)
Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt
des Landkreises Marburg-Biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflegerischen,

medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
Telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (Biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12, 35216 Biedenkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

Amöneburger Erddeponie
Die Anlieferung von Erdaushub und Bauschutt ist bei der Firma Erdbau
Kais aus Florstadt, anzumelden.
Die Fa. Kais ist wie folgt zu erreichen:
Telefon: 06035 / 207 462
Fax: 06035/ 207 463
Mobil: 0171 / 777 67 44
Email: erdbau.kais@gmx.de

Verkauf eines Baugrundstücks
im Ortsteil Rüdigheim

Die Stadt Amöneburg schreibt hiermit das in der Gemarkung Rüdigheim
liegende Grundstück Flur 1, Flurstück 21/22 (ehem. Spielplatz „Auf dem
Knorren“) zum Verkauf aus.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Auf dem
Knorren, 1. Änderung“ und hat eine Fläche von 1.073 m2. Aus dieser
Fläche wird jedoch noch eine Trafo-Station der Energienetz Mitte GmbH
herausgemessen, so dass sich die Grundstücksfläche leicht verkleinert.
Des Weiteren ist das Baugrundstück mit einer Grunddienstbarkeit zu
Gunsten der Energienetz Mitte GmbH belastet, da ausgehend von der
Trafostation Stromkabel in nordwestlicher Richtung über das Grundstück
verlaufen.
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Beim letzten Seniorennachmittag des Seniorentreffpunktes der Stadt
Amöneburg und der Kreisvolkshochschule wurden fünf langjährige Se-
niorenhelferinnen, die es zusammen auf 170 Jahre ehrenamtlicher Arbeit
gebracht haben von Landrätin Kirsten Fründt und Bürgermeister Michael
Richter-Plettenberg verabschiedet.
„Heute ist ein besonderer Treffpunkt. Selten haben wir Tische nachstel-
len müssen“, freute sich Amöneburgs Bürgermeister Michael Richter-
Plettenberg über 80 Bürger, die die Veranstaltung im Mardorfer Bür-
gerhaus
Das Thema des Nachmittags war „Musik zur Sammeltasse“, einem be-
liebten Geschenk aus den 50er und 60er Jahren. Karl-Heinz Görmar
und seine Ehefrau hatten dazu bekannte Schlager aus dieser Zeit mit-
gebracht, die die Besucher mit großer Freude mitsingen.

Auf jeden Fall war dieser Nachmittag ein sehr schöner Rahmen um fünf
langjährige Helferinnen aus dem Kreis der Helfenden zu verabschie-
den. Landrätin Fründt hatte es sich als zuständige Dezernentin für die
Kreisvolkshochschule nicht nehmen lassen die Verabschiedung selbst
vorzunehmen.
„Wir lassen sie nur ungern gehen“, äußerte die Landrätin etwas weh-
mütig. „Ich bin froh, dass wir so viele Menschen im Kreis haben, die
sich ehrenamtlich engagieren. Das ist ein Abbild unser Kreisbewohner“,
stellte Landrätin Kirsten Fründt heraus. Verabschiedet wurde die Roß-
dorfern Elisabeth Orth nach 40 Jahren. Seit 2010 war sie auch Leiterin.
Anna Herz aus Rüdigheim war eben-falls 40 Jahre lang aktiv in den
Treffpunkten A und C (Rüdigheim). Rita Höpp aus Rüdigheim kam 1975
dazu und engagierte sich damit 38 Jahre lang. Jeweils seit 26 Jahren
waren Johanna Kleindopf und Inge Schick aus Amöneburg im Einsatz.

Klar-Fair-Ausgewogen, dieses euphemistische Postulat des Landes für
den Gesetzentwurf müsste eigentlich ,kein-finanzielles-Auskommen‘
lauten. Der Gesetzentwurf gefährdet damit die lokale Demokratie und
muss dringend im Landtag nachgebessert werden!“
Quelle: Hessische Städte- und Gemeindezeitung, Ausgabe Mai 2015

Müllabfuhrtermine
Papier
wird am Donnerstag, 22.05.2014, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurts-
hausen und am Freitag, 23.05.2014, in Mardorf und Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird am Freitag, 23.05.2014, in Roßdorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 28.05.2014, in Amöneburg, Rüdig-
heim, Roßdorf und am Freitag, 30.05.2014, in Erfurtshausen und Mardorf
abgeholt.

Verdiente Seniorenhelferinnen
wurden verabschiedet

Foto (von links): Bürgermeister Richter-Plettenberg, Elisabeth Orth, Ann
Herz (jeweils seit 1975), Karin Lippert von der Kreisvolkshochschule, Rita
Höpp (seit 1977), Johanna Kleindopf und Inge Schick (seit 1989) sowie
Landrätin Kirsten Fründt

+++ www.wittich.de +++
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Ehrenstadtrat Diethelm Reinmüller
feiert seinen achtzigsten Geburtstag

Am Dienstag den 12. Mai konnte Diethelm Reinmüller bei sehr guter
Gesundheit auf achtzig Lebensjahre zurück blicken. Grund für Bürger-
meister Michael Richter-Plettenberg und Sefa Elmaci (stv. Ortsvorsteher)
bei herrlichem Frühlingswetter dem Jubilar einen Besuch abzustatten.
Diethelm Reinmüller hat als Lehrer über Jahrzehnte fast sein ganzes
Berufsleben an der Stiftsschule gewirkt. Er stammt aber aus dem Ort
Nieste bei Kassel und ist tatsächlich als Sohn eines Lehrers in einem
Schulhaus geboren – damit war wohl sein beruflicher Werdegang von
der Wiege an vorgezeichnet.
Diethelm Reinmüller war seit den Siebziger Jahren kommunalpolitisch
aktiv, und hat die ersten vierzig Jahre der Stadt Amöneburg als Groß-
gemeinde entscheidend mitgeprägt. Bis heute ist er im Vorstand des
Amöneburger Heimat- und Verkehrsvereins der eine entsprechende
Würdigung aussprach.
Als besonders wesentlich ist dabei seine langjährige Funktion als Frakti-
onsvorsitzender der SPD-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung
in Erinnerung. In 2011 zog er sich aus der Politik zurück und wurde zum
Ehrenstadtverordneten ernannt. Er schreibt Abhandlungen für das Mu-
seum der Stadt Amöneburg und beschäftigt sich viel in und mit seinem
Garten. Sowohl sein herrliches Ziergartengrundstück mit Blick auf die
Stiftskirche und auch sein Gemüsegarten sind eine wahre Pracht. Zu-
dem ist er fachkompetenter Rosenliebhaber. Fit hält sich der Jubilar mit
regelmäßigem Tanzen und Pilates.
Im letzten Jahr hielt Diethelm Reinmüller als Zeitzeuge und geschichts-
bewanderter Experte die Festrede anlässlich des Festaktes zum vier-
zigjährigen Jubiläum der Gebietsreform.
Bürgermeister Richter-Plettenberg würdigte in seinem Glückwunsch
unter anderem, dass Diethelm Reinmüller seine politischen Anliegen
immer mit sehr viel Sachlichkeit, aber auch Beharrlichkeit in die Dis-
kussion einbrachte, und bis heute bei allen Kommunalpolitikern hohe
Achtung genießt.
Wir wünschen Diethelm Reinmüller weiterhin Alles Gute.

Fundsachen
2015
Bisher wurden in diesem Jahr folgende Gegenstände als Fundsache
abgegeben:
Schlüssel, Amöneburg (Dr.-Max-Ehrenpfordt-Straße)
Herrenuhr, bereits nach Kirmes in Mardorf gefunden
Handy, Marke Nokia, Amöneburg (Koppelkaute)
Schlüssel mit Anhänger in Herzform, Naturschutzgebiet Amöneburg
Kinderjacke (Jack Wolfskin), Mauerrundweg, Amöneburg
Die Fundgegenstände können während der Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung Amöneburg eingesehen werden. Setzen Sie sich bitte mit
Frau Damm, Tel. 06422/929524, in Verbindung.

Öffentliche Stadtführungen
Von April bis Oktober werden jeden ersten Sonntag im Monat Öffentliche
Stadtführungen angeboten.
Termine 2015
07.06.2015
05.07.2015
02.08.2015
06.09.2015
04.10.2015
Interessierte treffen sich um 14.00 Uhr beim Brunnen am Marktplatz (auf
der oberen Seite mit Martinsfigur). Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden
und kostet 3,00 €. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Herrn Gustav Kauer, Marktgasse 2, am 22.05., 76 Jahre
Frau Bärbel Brogle, Mauerweg 3, am 25.05., 78 Jahre
Dr. Klaus Werthmüller, Ritterstraße 20, am 27.05., 71 Jahre
in Mardorf
Herrn Richard Schick,
Marburger Straße 26, am 21.05., 78 Jahre
Frau Katharina Föth, An der Kirche 7, am 27.05., 73 Jahre
in Rüdigheim
Herrn Josef Schmitt,
An der Hauptstraße 40, am 24.05., 84 Jahre
Herrn Norbert Bornträger, Dorfstraße 9, am 27.05., 74 Jahre
in Erfurtshausen
Herrn Heinrich Rhiel, Ringstraße 1, am 26.05., 88 Jahre

Allen „Geburtstagskindern“ wünschen wir
für das neue Lebensjahr viel Gesundheit und Lebensfreude.

Regina Nau aus Mardorf
feierte ihren 80. Geburtstag

Bereits am 28. April wurde Frau Regina Nau, Waldblick 7, aus Mardorf
80 Jahre alt.
Zur Feier ihres Ehrentages hatte Sie für Samstag, 09. Mai, in das Bür-
gerhaus Mardorf eingeladen.
Auch Vertreter der städtischen Gremien gesellten sich zu den Gratulanten.
So übermittelte Herr Stadtrat Peter Hörl in Vertretung für Bürgermei-
ster Richter-Plettenberg die besten Wünsche des Magistrats der Stadt
Amöneburg.
Mardorfs Ortsvorsteher Heinrich Benner gratulierte namens des Orts-
beirates Mardorf.
Wir wünschen Frau Nau (im Bild gemeinsam mit ihrem Ehemann) für
ihren weiteren Lebensweg viel Freude und Zufriedenheit, vor allem aber
Gesundheit.

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

Mit Freude
selbst gestalten!
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Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Ehepaar Rudi und Margarete Böhm
feiern Goldene Hochzeit

In der letzten Woche konnte das Ehepaar Böhm das seltene Fest der
Goldenen Hochzeit begehen. Standesamtlich hatte das Paar am 11. Mai
1965 in Amöneburg geheiratet. Frau Böhm lebt Zeit ihres Lebens im ehe-
maligen Elternhaus in der Zehntstraße in der Amöneburger Altstadt, dass
später geteilt wurde, und dass sie mit Ihrem Ehemann umgebaut hat. Ru-
di Böhm stammt aus dem Sudentenland und ist als Heimatvertriebener
in die Region gekommen. Nach Berufstätigkeit in Homberg/Ohm war er
lange Jahre Schulhausmeister an der Stiftsschule. Aus der Ehe sind eine
Tochter und zwei Enkel hervor gegangen. Ein gemeinsames Hobby ist
das Singen im Kirchenchor, dass beide Eheleute mit Hingabe ausüben.
Zum Gratulieren kamen Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg und
Sefa Elmaci (stv. Ortsvorsteher) vorbei. Sie überreichten einen Präsent-
korb und übermittelten auch die Glückwünsche des Ministerpräsidenten,
der Landrätin, des Kreistagsvorsitzenden sowie des Stadtverordneten-
vorstehers.
Wir wünschen dem Jubiläumspaar Alles Gute!

Werbung ist die Brücke zum Erfolg
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Landrätin besucht die Stadt Amöneburg
Die Stadt mitsamt ihren Stadtteilen zeigten sich von ihrer besten Seite /

Fründt lobt großes Bürgerengagement

Einmal im Rahmen einer Legislaturperiode versucht die Landrätin
alle Städte und Gemeinden im Rahmen eines Gemeindebesuchs zu
besuchen und sich vor Ort über bestimmte Maßnahmen, Probleme
und Chancen zu informieren. „Für mich ist es immer gut, wenn ich
mir bestimmte Projekte selbst anschauen und mit den betroffenen
Menschen vor Ort sprechen kann. Das ist wesentlich einprägsamer,
als wenn man bestimmte Informationen nur schriftlich erhält. Die Stadt
Amöneburg hat sich für mich sehr positiv dargestellt und vor allem von
dem großen ehrenamtlichen Engagement bin ich richtig beeindruckt“,
sagte Landrätin Kirsten Fründt.
Am 7. Mai stand bei herrlichem Wetter der Besuch der Stadt Amöne-
burg auf dem Programm. Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg
hatte ein interessantes und vielseitiges Programm zusammengestellt,
an dem auch Vertreter des Magistrats, des Parlaments und die je-
weiligen Ortsvorsteher teilnahmen. Auch aus seiner Sicht war es ein
gelungener Tag: „Ich bin sehr froh und dankbar über den Besuch der
Landrätin. Gerne haben wir die Gelegenheit genutzt, um auf vielfältige
Projekte und Aktivitäten in unsere Stadt aufmerksam zu machen. Auch
wenn wir nur einen kleinen Einblick ermöglichen konnten, so habe ich
doch den Eindruck, dass der Besuch für beide Seiten sehr positiv war.“

Foto: Landrätin Kirsten Fründt, Ortsvorsteher Stephan Maus und Hans
Look von AURA im Gespräch

Zuerst stand ein Besuch der Tagespflegeeinrichtung AurA in der
städtischen Immobilie „Goldener Stern“ in Roßdorf an. Direkt in der
Ortsmitte gelegen, führten Hans Loock und seine Schwester Dag-
mar Loock-Wirth von der Geschäftsführung durch die Einrichtung,
die einen sehr guten Eindruck hinterließ. Mit einem sehr integrativen
Konzept und einer freundlichen und angenehm gestalteten Einrichtung
überzeugte die Tagespflegeeinrichtung. Zum Glück habe sich in den
letzten Jahren die Einstellung gegenüber Demenzkranken erheblich
verbessert. Früher war auch ein „Verstecken im eigenen Wohnumfeld“
nicht selten, erläuterten Hans Loock und Dagmar Loock-Wirth.

Foto: Landrätin Kirsten Fründt trägt sich beim Mittagstisch in Mardorf
in das Goldene Buch der Stadt Amöneburg ein

Anschließend nahm die Landrätin an einem Mittagessen des Bürger-
vereins Leben und Altwerden e. V., in Mardorf teil. Hier können Bürge-
rinnen und Bürger aus dem Stadtgebiet unter anderem dienstags und
donnerstags an einem Mittagessen mit anschließenden Gesprächen
teilnehmen. Nach dem Essen wird dann regelmäßig gesungen. In
dieser Einrichtung, die ebenfalls einen sehr guten Eindruck hinterließ
und auch vom Landkreis unterstützt wird und wo eine sehr freundliche
Atmosphäre herrschte, trug sich die Landrätin anlässlich des Gemein-
debesuchs zudem in das Goldene Buch der Stadt Amöneburg ein.

Foto: Dr. Anette Schick, Sprecherin des Arbeitskreis Dorferneuerung
erläutert das Spielplatzprojekt „Im Weimer“

In Erfurtshausen wird das bürgerschaftliche Engagement groß ge-
schrieben. Im Rahmen der Dorferneuerung wurde das Spielplatzpro-
jekt besichtigt. Die Vorsitzende des Dorferneuerungsausschusses, Dr.
Annette Schick, zeigte auf, wie viel bei diesem schönen Spielplatz, der
auch generationenübergreifend geplant wird, in Eigenleistung erbracht
wurde.

Foto: Norbert Riehl von der Fa. Alphatec in Erfurtshausen erläutert der
Landrätin im Beisein des Ortsvorstehers Wolfgang Rhiel das Produkt
für, dass das Unternehmen eine Verpackungsmaschine entworfen hat

Auch weitere Dorferneuerungsprojekte konnten in Erfurtshausen be-
sichtigt werden, ehe es dann zu Betriebsbesichtigung der Firma Alpha-
tec Maschinenbau GmbH, ebenfalls in Amöneburg-Erfurtshausen ging.
Bürgermeister Richter-Plettenberg hob hier besonders positiv hervor,
dass der Geschäftsführer Norbert Riehl seinen Betrieb aus Gießen
nach Erfurtshausen, seinem Wohnort, verlegt habe. Das sei ein gutes
Beispiel für die Potenziale der ländlichen Räume und der Stadtteile von
Amöneburg. Auch die Anbindung an das schnelle Internet sei in diesem
Zusammenhang von großer Bedeutung. Der Betrieb entwickelt und fer-
tigt kundenorientiert spezifisch gestaltete Sondermaschinen, die meist
außerhalb des Lieferprogramms anderer Maschinenbaufirmen liegen.

Foto: Ortsvorsteher Martin Bieker, Planer Jörg Weber und Stadtbrand-
inspektor Stefan Krähling sowie weitere Vertreter des Wehrführeraus-
schusses erläuterten das Projekt ‚Umbau Treffpunkt Rüdigheim‘ und
sprachen über Feuerwehrthemen allgemein
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Bei der Besichtigung der Baustelle „Treffpunkt“ Rüdigheim wurde so-
wohl das Thema Feuerwehren als auch die Nutzung des Treffpunkts
für die Vereine angesprochen. Der Planer Jörg Weber erläuterte die
Baumaßnahme und zeigte auf, dass sich das Gebäude dadurch
grundlegend verändern wird. Für die Freiwillige Feuerwehr gilt, dass
man aus Sicht des Stadtbrandinspektors Stefan Krähling insgesamt
gut aufgestellt ist, vor allem die Wache in Rüdigheim jedoch drin-
gender Veränderungen bedarf. Die Ausfahrt müsse hier beispiels-
weise noch besser gesichert werden, etwa durch ein Warnlicht beim
Ausrücken. Im Rahmen der Umbaumaßnahmen werden deutliche
Verbesserungen erfolgen.

Foto: Schulleiter Hans-Georg Lang stellte Landrätin Kirsten Fründt in
Anwesenheit von Ortsvorsteher Herbert Fischer das aktuelle Millio-
nenprojekt Mediathek/Cafeteria und Gymnastiksaal vor

Schulleiter Hans-Georg Lang von der vom Bistum Fulda getragenen
Stiftsschule Amöneburg erläuterte der Landrätin dann die umfang-
reichen Umbaumaßnahmen an der Schule. Rund 1,9 Millionen Euro
wurden und werden in die Schule investiert und das Ergebnis kann
sich mehr als sehen lassen. Dadurch können sowohl Unterrichtsange-
bote als auch die Cafeteria deutlich aufgewertet werden. Die Schule
überzeugte Landrätin Fründt nicht durch die herrliche Lage, sondern
auch durch das Konzept und die baulichen Anlagen.

Foto: Geschäftsführer Achim Zeh und Frau Stetter von der Eigentü-
merfamilie der Fa. Lindner erläutern an einem moderne CNC-Fräsau-
tomaten die Abläufe im Betrieb sowie die Produkte, für die sich die Fa.
Lindner über Jahrzehnte einen beachtlichen Ruf erarbeitet hat

Im Anschluss daran erfolgte eine Betriebsbesichtigung bei der Firma
Lindner GmbH und Co. KG. Auch das ist ein sehr schönes Beispiel für
die Attraktivität des Standorts Marburg-Biedenkopf bzw. Amöneburgs.
Nachdem dem Tod des ehemaligen Firmeninhabers wurde die Firma
von einem Betrieb aus Baden-Württemberg letztes Jahr aufgekauft.
Dieser Standort in Amöneburg ist für Geschäftsführer Achim Zeh be-
sonders wichtig, weil sich die Firma Lindner in Deutschland als Markt-
führer für bestimmte Hohlschrauben und Verbindungselemente sieht
und im Gegensatz zum Ausland, wo man zuvor eine Firma besaß,
hier auch gut ausgebildetes Fachpersonal vorfinden kann. Das ist
eine Win-Win-Situation. Es werden Arbeitsplätze erhalten und durch
Spezifizierung kann der Betrieb nunmehr der Konkurrenz mehr als
nur Paroli bieten.

Foto: Ehrenamtliche Helfer_innen im Bereich der Flüchtlingsarbeit
kommen ins Gespräch mit der Landrätin; Oliver Skopnick und Luzia
Link, Inhaber des Restaurants BurgCafé erläutern ihr innovatives Ga-
stronomiekonzept

Zum Abschluss stand der Besuch des herrlich gelegenen Restaurants
Burg Café auf dem Programm, das sich nicht nur auf regionale Pro-
dukte eingestellt hat, sondern mit einem besonderen Konzept (etwa
mit guter Livemusik und hochwertigen Menüs) aufwartet und vor allem
auf Qualität setzt. Hier ging es um das Thema ehrenamtliches Enga-
gement im Rahmen der Flüchtlingsbetreuung. Elisabeth Bolm-Tatzel,
(Sprachunterricht, Koordination), Sigrid Kuba, (Sprachunterricht für
Kinder), Elisabeth Rhiel, (Einrichtung von Wohnungen), Jana Schaper
(Kleiderkammer) und Matthias Hahne, (Jugendsport) berichteten über
ihre jeweilige Arbeit. Landrätin Fründt bedankte sich für das großartige
Engagement dieser Menschen, die beispielhaft für so viele stehen,
die sich im Kleinen wie im Großen engagieren.
„Unter dem Strich stehen für mich sehr gute Einblicke in die Stadt
Amöneburg mitsamt seinen Stadtteilen und ich bedanke mich für
die vielen guten Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern sowie
mit den Vertretern der städtischen Gremien“, schloss Landrätin
Kirsten Fründt.

Foto: Eintrag der Landrätin im Goldenen Buch, der von Norbert Heiland
gestaltet wurde

Die Stadt Amöneburg bedankt sich bei allen die sich am Gemeinde-
besuch der Landrätin beteiligt und die Stadt Amöneburg von Ihrer
besten Seite präsentiert haben. Ein besonderer Dank geht an alle fünf
Ortsvorsteher, die sich Zeit genommen haben und die Fraktionen, die
die Besuchsdelegation begleitet haben.

Auf der Homepage der Stadt Amöneburg befindet sich eine Bilderga-
lerie mit noch mehr Bildern. Fotos von: Stadt Amöneburg/Landkreis
Marburg-Biedenkopf
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anschl. Gemütliches Beisammensein bei
Bratwürstchen und Getränken
(bei DauerregenL findet die gemeinsame Hl.
Messe in der Stiftskirche statt)
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglie-
der nserer Seelsorgeeinheit und Gäste

Dienstag, 26. Mai 2015 – Hl. Philipp Neri
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich und Else Ivo, lebende und +Ang./
Agnes und Josef Benner, lebende und +Ang.

Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Roßdorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in

der Welt
Mittwoch, 27. Mai 2015 – Hl. Augustinus von Canterbury
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Franz Hill und Franz Josef Bornträger
Erfurtshausen: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 28. Mai 2015
Roßdorf: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 29. Mai 2015
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mardorf: 17.45 Uhr Rosenkranzgebet

18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe
für Heinrich Schraub

Rüdigheim: 19.00 Uhr GemeinsameMaiandacht aller Frau-
engemeinschaften der Großgemeinde an der
Mariengrotte

Amöneburg: 21.00 Uhr Abend des Lichts in der mit Kerzen
illuminierten Stiftskirche mit Musik, Ausset-
zung, Gebet, Stille, Beichtgelegenheit, ... (bis ca.
0.00 Uhr)

Samstag, 30. Mai 2015
Roßdorf: 10.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung des Firm-

sakramentes durch unseren H.H. Bischof
Heinz Josef Algermissen

Mardorf: 17.00 Uhr Hl. Messe mit Spendung des Firm-
sakramentes durch unseren H.H. Bischof
Heinz Josef Algermissen

Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
17.30 Uhr Vorabendmesse
für Wilhelm Böttner und +Ang./ Heinrich und
Magdalena Dörr/ Josef Eckel, Ehefrau, Sohn
Herbert und +Ang.

Erfurtshausen: Kollekte: für Blumenschmuck
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Norbert Georg Wagner, +Eltern und Bruder/
Franz Zimmer, Eltern und Schwiegereltern

Sonntag, 31. Mai 2015 – Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest (B)
Kollekte: für die Kirchengemeinde (Am.), für Blumenschmuck (Ma./ Ro.)
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Brigitte Schick (Jtg.)
Amöneburg: 10.00 Uhr!! Hl. Messemit Spendung des Firm-

sakramentes
für die Firmbewerber aus Amöneburg/Rü-
digheim/Schweinsberg und Erfurtshausen
durch unseren H.H. Bischof Heinz Josef Al-
germissen
es singt der Junge Chor Rüdigheim

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe
für Regina und Josef Kräling und Söhne/ Hilde-
gard Ludwig

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt Mariä Geburt, Roßdorf,
Konrad-Adenauer-Platz 5, 35287 Roßdorf
Tel.: 06424/6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Amöneburg – St. Johannes der Täufer
Mardorf – St. Hubertus | Roßdorf – Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim – St. Antonius d. E. | Erfurtshausen – St. Michael
Samstag, 23. Mai 2015
Rüdigheim: Kollekte: für Renovabis

17.30 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Hedwig Kraus/ für Heinrich Balzer/
Gertrud und Regina Herz/ zu Ehren der hl. Rita
für Rita Bornträger und +Ang./ zu Ehren der hl.
Dreifaltigkeit für Karl und Christine Feußner

Erfurtshausen: Kollekte: für Renovabis
19.00 Uhr Vorabendmesse
für Wilhelm und Hedwig Schick und +Ang./ Re-
gine Pauline Wagner, +Ehemann und Söhne

Sonntag, 24. Mai 2015 – Pfingstsonntag, Hochfest (B)
Kollekte: für Renovabis
Mardorf: 09.00 Uhr Hl. Messe anschließend Prozession

um die Kirche mit sakramentalem Segen
für Peter Josef Schick (Jtg.)/ Peter und Elisabeth
Schick und +Ang./

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet vom Kir-
chenchor
2. Sterbeamt Otto Fritsche/ 3. Sterbeamt Konrad
Lotz für die Pfarrgemeinde/ für Heinrich Braun/
Renate Herz/ +Eltern und Großeltern

Roßdorf: 10.30 Uhr Hl. Messe – mitgestaltet von der
Schola
anschließend Prozession um die Kirche mit
sakramentalem Segen – für leb. und +Ang. der
Familien Gundrum und Rhiel/
für Elisabeth Feußner und Ang.
Anschließend gemütliches Beisammensein
an der Sternstube zum Frühlingsfest des Ge-
sangvereins Sängerlust Roßdorf J

Amöneburg: 14.30 Uhr Trauung Joachim Jüngst und Kri-
stin Zink

Amöneburg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkönig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Montag, 25. Mai 2015 – Pfingstmontag (B)
Kollekte: für die Lindaukapelle
Rüdigheim: 08.15 Uhr Prozession zur Lindaukapelle
Lindaukapelle: 09.30 Uhr Hl. Messe an der Lindaukapelle

für die gesamte Seelsorgeeinheit
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen

mit Mardorf und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 24.5. Pfingsten
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Montag, Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst
Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der Herr Zebaoth. (Sach 4,6)
Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenuntericht

19.15 Uhr Flöten
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 24.05.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Sbg.)
17.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Ndkl)
Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)
Dienstag, den 26.05.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag,den28.05.
09.00 Uhr Seniorenfrühstück (Pfarrs.)
Sonntag, den 31.05.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Pater Lucjan OFM, Biegenstr. 2, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/85529
E-Mail: p.lucjan.ofm@googlemail.com
Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Julia Hackmann, pastorale Mitarbeiterin im Bereich Kinder und Jugend
Tel.: 06422/938197
E-Mail: julia.hackmann@pastoral.bistum-fulda.de
Vertretungen in seelsorglichen Notfällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) 06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) 06421/22356

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Was muss ein evangelischer Christ glauben?
Herzliche Einladung zum Vortrag und der Diskussion
mit Prof. Dr. Jörg Lauster (Universität Marburg, Fach-

bereich Ev. Theologie) in der Brücker Mühle am Donnerstag, 21. Mai um
20.00 Uhr.Ausgehend von der Frage „Was muss ein evangelischer Christ
glauben?“ beleuchtet Jörg Lauster die möglichen Missverständnisse
des Apostolischen Glaubensbekenntnisse, das in der Regel in jedem
evangelischen Gottesdienst gemeinsam gesprochen wird.
Kennt die evangelische Kirche überhaupt Dogmen? Der Referent und
seine Thesen sind durch sein umfangreiches, neuestes Buch „Die Ver-
zauberung der Welt. Eine Kulturgeschichte des Christentums“ (München
2014, 2. Auflage 2015) einem breiteren Lesepublikum bekannt geworden.

Einladung zum Gottesdienst
25. Mai – Pfingstmontag
9:30 Uhr (Abendmahl)

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de www.anzeigen.wittich.de

Bequem online Anzeigen …Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten

AZwebAZweb
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Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 22 | Freitag, 22.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 29.05.2015 bis 8.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

In Erfurtshausen

Die Jugendgruppe aus Erfurtshausen veranstaltet

am Donnerstag 04.06.2015 einen
Kindernachmittag mit anschließendem

Dämmerschoppen.

Ab: 13.30 Uhr am Bürgerhaus

Am Nachmittag finden Spiele und eine kleine
Rallye durch´s Dorf statt.

Am Abend gibt es Gyros mit Fladenbrot und/ oder
Pommes.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!!

Veranstalter: Jugendgruppe Erfurtshausen

Betreuungsverein – Bürgersprechstunde
am Dienstag, 26. Mai 2015, um 17.00 Uhr

im Schwesterhaus Mardorf
Weder Ehe- und Lebenspartner noch Eltern oder Kinder können im
Bedarfsfall rechtsverbindliche Entscheidungen für nahe Angehörigen
treffen. Sie benötigen dafür eine Vollmacht oder eine gerichtliche Be-
stellung zum/r Betreuer/in.
Wir beraten, unterstützen und schulen zu
- Rechtlicher Vorsorge, wenn Sie mittels Vorsorgevollmacht, Betreu-

ungsverfügung und Patientenverfügung in guten Zeiten bestimmen
wollen, wer für Sie im Bedarfsfall Entscheidungen treffen darf und
was dabei zu beachten ist,

- Rechtlicher Vertretung, wenn Sie als gerichtlich bestellter Betreuer
oder als Bevollmächtigter für eine andere Person vertretungsweise
handeln und geben

- Informationen zum Persönlichen Budget: Menschen mit Behin-
derung kann ein Geldbetrag (das Budget) monatlich ausgezahlt
werden, um Assistenzkräfte und Helfer selbst auszuwählen und zu
bezahlen.

Ort: Amöneburg-Mardorf, Schwesternhaus
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat, 17:00-18:00 Uhr
Termin: 26.05.2015

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
lädt ein zum Spielenachmittag in Roßdorf

am Mittwoch, 27. Mai 2015
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in die Sternstube Roßdorf,

Kirchstr. 3
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschafts-
spielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung,
Spiel und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!
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Singkreis Erfurtshausen
Der Erfurtshäuser Singkreis trifft sich am Freitag, 22.5. um 19:30 Uhr
im Bürgerhaus.

Telefon während der Sprechstunde 0174 912 8003
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP
Am Grün 16, 35037 Marburg
Mo-Fr 9:00-13:00 Uhr, Do 16:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06421 166 465-0
E-Mail: info@sub-mr.de Internet: www.sub-mr.de
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

Mardorfer
Zeitzeichen -
Dorfgeschichte
& Dorfgeschichten
In der neuen Ausgabe der Mardorfer Zeitzeichen
wird aus den handschriftlichen Aufzeichnungen
von Pfarrer Dr. Martin Hannappel über das letzte
Kriegshalbjahr (1944/1945) in Mardorf berichtet.
Dabei erfahren die Leser u.a. wie es war als die
Amerikaner nach Mardorf kamen. Die historische
Entwicklung und Bedeutung von Ansichtskarten
aus der Zeit vor 1903 wird anhand von zahlreichen
Postkarten mit Mardorf als Motiv aufgezeigt. Auf-
grund von Zeitzeugen wird über Sitten und Gebräu-
che zum Tod, Sterben und Beerdigungen in Mardorf
in der Zeit vor 1968 berichtet.

Die 6. Ausgabe der Mardorfer Zeitzeichen gibt es in
der Sparkasse Mardorf und über Hildegard Kräling,
Zu den Hobern 20, Mardorf, Tel. 06429 405 käuflich
zu erwerben.

Frauengemeinschaft Amöneburg
Wir feiern am Freitag, den 29. Mai 2015, um 19.00 Uhr, gemeinsam
mit allen Frauen aus der Großgemeinde Amöneburg die Maiandacht in
Rüdigheim an der Grotte. Im Anschluss sind wir zum gemütlichen Bei-
sammensein eingeladen. Treffpunkt zum Laufen ist um 18.00 Uhr am
Weißen Kreuz. Die Frauen, die an einer Mitfahrgelegenheit um 18.30 h
interessiert sind, melden sich bitte bei Lucia Fischer T. 3873.
Anmeldungen für das Dekanats-Frauenfrühstück am 20. Juni 2015,
um 9.15 h, im Pfarrheim Schröck mit dem Vortrag „Aufruhr im Darm
- Laktose und Fruktose Intoleranz“ nimmt Lucia Fischer T. 3873. bis 8.
Juni entgegen. Der Unkostenbeitrag beträgt EUR 10,—.
Für Freitag, den 22. Mai um 19.30 h in der Aula der Stiftsschule St.
Johann in Amöneburg, hat uns der Gemischte Chor der Tafelrunde zum
Chorkonzert eingeladen.

Gemischter Chor „Tafelrunde“ 1879 e.V.
Amöneburg

3 Chöre der Tafelrunde
bieten vielfältiges Konzert

Am Freitag, den 22. Mai 2015, entführen uns die Chöre der Tafelrunde
mit rund 70 Sängerinnen und Sängern in die Welt der „Chormusik für
Jung und Alt“.
Der im September 2014 gegründete Jugendchor „Voices of castle“ prä-
sentiert aktuelle Charthits. In nur wenigen Monaten konnte der Chorleiter
Jürgen Pöschl ein beachtliches Repertoire mit den Nachwuchssängern
erarbeiten.
Hits der Rock- und Popgrößen John Bon Jovi und Michael Jackson wird
„CantAmana“ , der Projektchor der Tafelrunde, darbieten. Der Name
des Projektchores setzt sich aus cantare (lat. Singen) und Amana (frühe
Bezeichnung für Amöneburg) zusammen.
Die älteste Chorgruppe der Tafelrunde, der Gemischte Chor, zeigt in
seinen Beiträgen ein breites Spektrum der Chormusik. Neben Volkslieder
aus dem frühen 19. Jahrhundert werden auch Klassiker aus Pop und
Schlager zu hören sein.

Die Tafelrunde lädt Jung und Alt recht herzlich zu diesem vielfältigen
Chorkonzert am Freitag, den 22. Mai 2015 um 19.30 Uhr in die Aula der
Stiftsschule St. Johann Amöneburg ein.
Der Eintritt ist frei.

FOTO: Jugendchor Wintervergnügen (Fotoarchiv)

Ihr Partner für
Anzeigen nach Maß!
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Sternstuben Roßdorf

Mittagstisch
Menüplan für Mai 2015

Mittwoch, 20.5.2015
Kasslerbraten mit Soße, dazu Spätzle und Grüner Salat

Mittwoch, 27.5.2015
Schnitzel mit Jägersoße, Kroketten und Krautsalat
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespfle-
geeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.
Frauengemeinschaft Rüdigheim

Maiandacht
Die kfd der Großgemeinde Amöneburg lädt alle Frauen zur diesjährigen
Maiandacht am Freitag, 29. Mai 2015 ein. Wir beginnen um 19 Uhr an der
Rüdigheimer Grotte, bei schlechtem Wetter in der Kirche. Eine Kollekte
ist für die Kinderhilfe in Sofia bestimmt.
Anschließend gehen wir zum gemütlichen Beisammensein ins Schüt-
zenhaus.

Steuererklärung leicht gemacht:
Deutsche Rentenversicherung Hessen

unterstützt Rentner bei der Steuererklärung
FRANKFURT AM MAIN. Zum 31. Mai eines Jahres sind viele Rentne-
rinnen und Rentner verpflichtet, beim Finanzamt eine Steuererklärung
einzureichen. In diesem Jahr sind die Einkünfte des Jahres 2014 bis zum
1. Juni 2015 zu erklären, da der 31. Mai auf einen Sonntag fällt.
Damit das Finanzamt den steuerpflichtigen Anteil der gesetzlichen Ren-
te korrekt ermitteln kann, müssen die Rentnerinnen und Rentner ihrer
Steuererklärung die ausgefüllten Steuervordrucke „Anlage R“ (Renten
und andere Leistungen) und „Anlage Vorsorgeaufwand“ beifügen.
Hier hilft die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit einem beson-
deren Service. Sie stellt auf Anfrage eine Bescheinigung aus, die den
Betrag der gezahlten Rente nennt und erklärt, in welche Zeilen der Vor-
drucke die Werte eingetragen werden müssen.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Mai 2015

Donnerstag, 21.05.:
Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln
Dienstag, 26.05.:
Rinderbraten mit Bohnenbündchen und Thymiankartoffeln
Donnerstag, 28.05.:
Gebratene Hähnchenbrust mit Spargel, Sauce Hollondaise und Kar-
toffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Frauengemeinschaft Mardorf
Kfd Mardorf teilt mit:

Dekanats-Frauenfrühstück in Schröck
Am 20. Juni 2015 um 9:15 Uhr findet im Pfarrheim Schröck, Kolpingstra-
ße 5 das Dekanats Frauenfrühstück statt. Gemütlich frühstücken und in
entspannter Atmosphäre plaudern. Danach ein Vortrag von Diätassisten-
tin Julia Hilberer zum Thema: „Aufruhr im Darm- Laktose und Fruktose
Intoleranz“. Unkostenbeitrag: 10,00 €.
Anmeldung bis zum 08.06.2015 bei Beate Nahrgang Tel. 06424/4200.

Überraschungsfahrt
Am 31. Mai 2015 findet eine Überraschungsfahrt statt. Abfahrt ist um
10:15 Uhr am Kreuzplatz. Der Fahrtpreis beträgt ca. 45 €, inklusive Eintritt
und Essen. Ankunft in Mardorf ca. 20 Uhr.
Anmeldungen ab sofort bei Silvia Schick Tel: 06429/7620. Anmelde-
schluss ist der 23.05.2015. Alle Frauen sind recht herzlich willkommen.

Maiandacht der Großgemeinde der Frauen
Am 29. Mai findet die diesjährige Maiandacht der katholischen Frauen
in Rüdigheim statt. Um gemeinsam nach Rüdigheim zu laufen, treffen
sich die Frauen um 17:45 Uhr an der Raiffeisenbank.

Tischtennis-Club Mardorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung

und Spielersitzung
Der TTC Mardorf lädt alle seine Mitglieder am 05.06.2015 zur Jahres-
hauptversammlung und Spielersitzung für die Saison 2015/2016 ins Ver-
einsheim, Dorfgraben 10b, recht herzlich ein. 19:00 Uhr Spielersitzung;
20:30 Jahreshauptversammlung
Tagesordnungspunkte Jahreshauptversammlung:
1.) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.) Bericht des 1. Vorsitzenden
3.) Bericht des Schriftführers
4.) Bericht des Kassierers
5.) Bericht der Kassenprüfer
6.) Entlastung des Gesamtvorstandes
7.) Wahl eines Wahlleiters
8.) Neuwahlen
9.) Verschiedenes
Hinweis:
Anträge zur Tagesordnung sind mindestens 7 Tage vor Beginn der Ver-
sammlung schriftlich an den Vorstand zu richten.
Der Vorstand freut sich, wenn auch dieses Jahr wieder zahlreiche Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung und Spielersitzung kommen.

Der Vorstand des TTC Mardorf

NEU: Vereinsanzeigen
für fast jeden Anlass - online selbst gestalten und schalten

www.wittich.de/vereine

Volltreffer!



Ohmtal-Bote - 31 - Nr. 21/2015

Die Bescheinigung für das Finanzamt kann am kostenlosen Servicetele-
fon der Deutschen Rentenversicherung Hessen unter 0800 1000 48012
angefordert werden. Wer die Bescheinigung einmal beantragt hat, erhält
sie fortan jährlich automatisch zugesandt.
Weiterführende Informationen bietet die von der Deutschen Renten-
versicherung herausgegebene kostenlose Broschüre „Versicherte und
Rentner:
Informationen zum Steuerrecht“. Sie ist im Internet unter www.deutsche-
rentenversicherung-hessen.de abrufbar.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt
am Main betreut insgesamt zwei Millionen Versicherte und zahlt über
737.000 Renten aus. Sie ist der Ansprechpartner für alle Fragen rund
um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel. 00 43 / 52 32 / 8 17 77

oder schreiben Sie uns: gaestehaus.huber@gmx.at - www.gaestehaus-huber.eu

Dann kommen Sie ins Haus Huber in
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr
schöne Zimmer mit fließend Kalt-
und Warmwasser, Balkon, Dusche,
Gästeküche, Aufenthaltsraum,
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort.
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage,
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 25,-/pro P, inkl. Kurtaxe.
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und

Erholung in Tirol?

Zeitungsleser wissen MEHR!

Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 / 9662-0
Fax 07443 / 966260

Inne halten – Abstand gewinnen –
würzig klare Schwarzwaldluft
schnuppern …
„Schwarzwaldversucherle“
Immer sonntags
bis donnerstags
oder freitags
tägl. kalt-warmes
Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus
3 Gerichten
mit Salatbüfett

„Relaxwoche“
Anreisetage: Donnerstag,
Freitag oder Sonntag
tägl. kalt-warmes
Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten
mit Salatbüfett
1x festliches 6-Gang-Menü am Samstag

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte!
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut
ruhiger Lage, zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe
gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche
Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salat-
büfett mit frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!!

p.P.

ab 205,– €
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Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen eine/n

zuverlässige
/n

ZEITUNGS-
ZUSTELLER/IN

für den „Ohmtal-Boten“ in Homberg-Appenrod sowie für einen
Bezirk in Amöneburg (Tal) und ein Teilgebiet in Amöneburg-Mardorf
ab 1. Juli 2015.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de
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Gartenabfälle gehören nicht in Wald und Flur!!!
Wohin mit Rasenschnitt, Laub und Co.?

Immer häufiger wird das Problem auf Kosten der Natur und anderer Mitbürgerinnen und Mitbürger gelöst.
Das Schnittgut oder andere Gartenabfälle werden in zunehmendem Maße im nächstgelegenen Wald abgeladen.
Und viele Gartenbesitzer haben dabei überhaupt kein schlechtes Gewissen!
Doch diese Art der wilden Entsorgung ist aus guten Gründen strengstens verboten, auch wenn als Entschuldigung
vorgebracht wird, ein wenig Kompost werde dem Wald schon nicht schaden.
Aber das Gegenteil ist der Fall!
Gartenabfälle in der freien Natur sind nicht nur ein unschöner Anblick. Durch den erhöhten Nährstoffeintrag und
die Einbringung nichtheimischer, möglicherweise invasiver Pflanzenarten können auch beachtliche Schäden an
der Natur angerichtet werden.
Aus einer eventuell einmaligen Ablagerung solchen Materials wird zudem häufig Gewohnheit oder Nachbarn schlie-
ßen sich diesem Fehlverhalten an. Erfahrungsgemäß lässt weiterer Müll wie Plastikabfälle nicht lange auf sich warten
- kein schöner Anblick für Spaziergänger und ein großes Ärgernis für die Eigentümer der Grundstücke, wenn sich
so quasi wilde Mülldeponien entwickeln.

Gartenbesitzer, die auf diese Weise ihre Abfallprobleme lösen, sollten wissen, dass sie damit gegen geltendes Recht
verstoßen. Die Beseitigung von Abfällen außerhalb dafür zugelassener Anlagen ist verboten und Zuwiderhandlungen
können mit einem Bußgeld bis zu 50.000 EUR geahndet werden. (§ 27 Abs. 1 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz)
Um künftige Beachtung wird gebeten!

Grundstück der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) im OT Burg-Gemünden‘
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15.24.GVE.08. Wiederkehrende Straßenausbaubeiträge
Antrag der BGG vom 08.05.2015

656.072 DS, Kopie
Die Gemeindevertreterinnen und -vertreter sowie die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes sind verpflichtet, den Widerstreit der Interessen nach
§ 25 HGO vor Beratung und Beschlussfassung dem Vorsitzenden der
Gemeindevertretung mitzuteilen und den Sitzungssaal zu verlassen.

gez. Pitzer,
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15

Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: monika.koempf@gemuenden-felda.de

Einwohnermeldeamt 9606-18
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: karin.horst@gemuenden-felda.de

Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de

Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155

Bekanntmachung
der Gemeinde Gemünden (Felda)

des endgültigen Wahlergebnisses und der Namen der gewählten Be-
werberinnen und Bewerber der Seniorenbeiratswahl am 08. Mai 2015
in der Gemeinde Gemünden (Felda)
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11.
Mai 2015 das endgültige Wahlergebnis ermittelt und folgende Feststel-
lungen getroffen:
Zahl der Wahlberechtigten lt. Wählerverzeichnis 862
Zahl der Wähler insgesamt 183
Zahl der ungültigen Stimmzettel 0
Zahl der gültigen Stimmzettel 183
Die Zahlen der für die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber abgege-
benen gültigen Stimmen verteilen sich wie folgt:
Familienname, Rufname Stimmen
Gabriel, Peter 90
Heckner, Mechthild 124
Kömpf, Herbert 132
Krug, Peter 126
Oestreich, Helmut 74
Pitzer, Magdalena 93
Queckbörner, Ludwig 87
Es sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt:
Lfd. Nr. Familienname, Rufname
1 Kömpf, Herbert
2 Krug, Peter
3 Heckner, Mechthild
4 Pitzer, Magdalena
5 Gabriel, Peter
6 Queckbörner, Ludwig
7 Oestreich, Helmut
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkrei-
ses binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der öffentlichen
Bekanntmachung des Wahlergebnisses Einspruch erheben. Einsprüche
gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des
Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von 2 Wochen ab dem Tage
dieser Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Ge-
meindewahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda) einreichen und innerhalb der Einspruchsfrist
im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden (§ 55
Abs. 1 Satz 2 KWO i.V. m. § 25 KWG).
Gemünden (Felda), den 20. Mai 2015

Gemeindewahlleiterin
Böcher

24. öffentliche Sitzung
der Gemeindevertretung

Einladung
Am Donnerstag, dem 21. Mai 2015 findet um 19:30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Elpenrod eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
der Gemeinde Gemünden (Felda) statt, zu der Sie eingeladen werden.

Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP AZ:
15.24.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes
15.24 GVE 02. 14.063.GVO.03, 14.21.GVE.10,

15.15.AHF.02; 15.067.GVO.07,
15.16.AHF.02.
Interkommunale Zusammenarbeit Personalwesen

032.10:12 DS
15.24.GVE.03. Haushalt 2015/2016 902.41:2015 DS, Kopie
15.24.GVE.04. Verkauf einer Teilfläche des Grundstückes Burg-

Gemünden - Im Bruch - Flur 05, Flurstück 049/13
an Herrn Johann Martin, Sonnenstraße 14, 35329
Gemünden
602:12: Im Bruch/049- 013/01 DS, Kopie

15.24.GVE.05. 15.071.GVO.10.
Auftragsvergabe zur Einführung der gesplitteten
Abwassergebühr 700.32 DS, Kopie

15.24.GVE.06. 15.071.GVO.08.
Freiflächengestaltung Bahnhofsumfeld
Bahnhof Nieder-Gemünden 797.111:01/01 DS

15.24.GVE.07. 15.067.GVO.08; 15.23.GVE.03; 15.071.GVO.07;
08.05.2015 Ältestenrat
Um- und Anbau des Dorfzentrums im Ortsteil Eh-
ringshausen
Hier: Nutzungsvereinbarung mit dem DRK Kreis-
verband 762.31

543.11
623.43:10 DS, Kopie
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Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
der gemeindlichen Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ob-

er-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden
Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden
Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!
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Sprechtage des hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

im 1. Halbjahr 2015

Information für die Besucher der Sprechtage:
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt werden. Hiezu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Verpachtung gemeindlicher Grundstücke in der Gemarkung Ehringshausen
Die Gemeinde Gemünden (Felda) verpachtet ab 01.01.2016 folgende Grundstücke:

Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot mit Angabe des gewünschten Grundstückes bis zum 29.05.2015, 10:00 Uhr bei der Ge-
meindeverwaltung Gemünden (Felda) Vorzimmer, Rat-hausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), in einem verschlossenen und mit der Aufschrift
„Pachtpreisangebot Ehringshausen (und die jeweilige lfd. Nr.)“ versehenem Umschlag abzugeben.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte an Frau Rohrbach (06634) 9606-20

Gemünden (Felda), 04.05.2015

gez. Bott
Bürgermeister
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Liebe Hundebesitzer
20.05.2015
Hunde bringen den Menschen Leben, Freude und Abwechslung ins
Haus, helfen bei der Überbrückung von Kontaktschwierigkeiten und
schützen vor Vereinsamung.
Die meisten Hundebesitzer tun alles für ihr Tier und verhalten sich rück-
sichtsvoll, indem sie die Tiere an der Leine führen und den Hundekot
beseitigen.
Doch leider gibt es auch immer wieder Beschwerden über Hundekot auf
Spielplätzen, auf öffentlichen Wegen und Plätzen, Grünanlagen usw.
Das ist nicht nur ärgerlich sondern auch gefährlich. Hundekot bildet einen
Nährboden für Viren, Bakterien und Würmer. Wird der Kot nicht sofort
beseitigt, besteht die Gefahr, dass Kinder damit in Kontakt kommen
oder Passanten hineintreten und den Schmutz bis in die Wohnung hin-
eintragen.
Als Hundeführerin bzw. Hundeführer sind Sie verpflichtet, den Kot Ihres
Tieres auf öffentlichen Flächen unverzüglich zu beseitigen.
Hundekot ist Abfall, der vom Hundehalter beseitigt werden muss, dies
ist vielen Hundebesitzern bzw. Hunde ausführenden Personen bedau-
erlicherweise nicht bewusst.
Es wird zugelassen, dass die Hunde ihre Notdurft verrichten, deshalb
sollte jeder Hundeführer entsprechende „Tütchen“ dabei haben. Über die
Müllabfuhr können diese dann regulär entsorgt werden.
Besonders im Bereich der Rad- und Fußwege zwischen Burg- und Nie-
der-Gemünden oberhalb und unterhalb der Bahnstrecke, dem Fußweg
zwischen Nieder-Gemünden (Bahnhof) und Nieder-Gemünden (Dorf),
sowie im Bereich des Brühlstegs und rund um den Sportplatz Nieder-
Gemünden haben uns vermehrt Beschwerden über Hundekot erreicht.
Gegen rücksichtslose oder uneinsichtige Halterinnen / Hundehalter
können bei Verstoß gegen die bestehenden Vorschriften Bußgelder
erhoben werden.
Zur Verfahrenseinleitung gegen solche rücksichtslose und ordnungs-
widrig handelnde Hundehalter ist eine Anzeige (unter Namensangabe)
erforderlich.
Um künftige Beachtung wird gebeten!

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Rudolf Selbitschka, in den Kreuzwiesen 6, am 26.05. 73 Jahre

OT Burg-Gemünden
Wolfgang Ruckelshauß,
Bernsfelder Straße 20, am 24.05. 78 Jahre

OT Ehringshausen
Werner Schäfer, Hauptstraße 49, am 22.05. 86 Jahre

OT Rülfenrod
Brigitte Schlosser, Am Hang 2, am 26.05. 76 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kindergarten „Siebenstein“
„Dinos“ im Weltladen Alsfeld zu Besuch

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Kürzlich statteten die „Dinos“ des
Gemündener Kindergartens „Siebenstein“, passend zu ihrem Jahres-
thema „Kinder dieser Erde“ dem Weltladen in Alsfeld einen Besuch ab.
Nach der Zugfahrt von Nieder-Gemünden nach Alsfeld, die für manche
Kinder schon ein besonderes Reiseerlebnis war, wurden die Kinder und
die Erzieherinnen von den Mitarbeitern des Alsfelder Weltladens schon
erwartet.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Vereins „Weltladens Alsfeld
e.V.“, führten die Kinder behutsam an die Themenschwerpunkte fairer
Handel mit Ländern aus der so genannten „Dritten Welt“ heran. Es wurde
darüber gesprochen, dass es Länder gibt, wo Kinder schon mitarbeiten
müssen, da es sonst zum Lebensunterhalt für die Familie nicht reicht.

Ferienspiele 2015 der Stadt
Homberg (Ohm) und der

Gemeinde Gemünden (Felda)
Liebe Kinder, liebe Eltern,
Am Montag, den 11.05.2015 fiel der Startschuss für die gemeinsa-
men Ferienspiele 2015 der Gemeinde Gemünden (Felda) und der
Stadt Homberg (Ohm)
Die Programm-Heftchen liegen seit dem in Schulen und Kindergär-
ten, sowie im Bürgerbüro der Gemeinde Gemünden (Felda) und im
Familienzentrum Homberg (Ohm) aus.
Wir freuen uns, Euch ein sehr großes, buntes und vielseitiges Pro-
gramm bieten zu können.
Die Anmeldungen für die Ferienspiele können sowohl in Homberg
als auch in Gemünden abgegeben werden.
Weitere Informationen findet Ihr direkt im Programmheftchen.
Wir wünschen Euch tolle und unterhaltsame Ferienspiele!

Für neuen Spielplatz in Nieder-Gemünden
am Feuerwehrhaus Helfer gesucht!

Die Realisierung des neuen Spielplatzes in Nieder-Gemünden nimmt
Gestalt an, die Aufbauarbeiten können in Kürze beginnen. Nach Mo-
naten der Planung und Vorbereitung kann nun der erste Spatenstich
durchgeführt werden.
Es wäre toll, wenn der Ortsbeirat viele Eltern, Großeltern und Enga-
gierte begrüßen könnte.
In gemeinsamen Arbeitseinsätzen sollen die Spielgeräte zusammen-
gebaut und Vorarbeiten zur Befestigung der Geräte erlediget werden.
Auch die Einfassung des Spielplatzes durch einen Zaun kann starten.

Wer ein wenig Zeit erübrigen kann ist herzlich willkommen.
Damit die Helfer nach einer Pause gestärkt wieder an die Arbeit gehen
können, würde sich der Ortsbeirat über mitgebrachte oder gespon-
serte Speisen und Getränke sehr freuen.

Zur Koordination und Absprache der Termine nimmt Ortsvorsteher
Rene Michel unter der Telefonnummer: 06634-918813 oder der E-
Mail-Adresse: renemichel78@gmx.de Anmeldungen entgegen.

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Einen Tag nach dem Schlüpfen blieben die Küken noch im Kasten und
Herbert Theiß bot den Kindern an, dass sie „ihre“ Hühner gerne einmal
im Gehege in Nieder-Gemünden besuchen können.

Die erfolgreichen „Hühnerzüchter“ der Klasse 2 der Grundschule der Pe-
stalozzischule mit Geflügelzüchter Herbert Theiß und Klassenlehrerin
Sigrid Bittendorf vor „ihren“ Küken im Schaubrüter.

Kursangebot
Zweigstelle Gemünden
Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Frühjahr 2015
Qi Gong
Qi Gong ist ein Teil der traditionellen chinesischen Medizin. Qi steht für
Energie, Dong bedeutet Üben und Zeit. Qi Gong besteht aus sanften
Übungsfolgen, die der Gesunderhaltung, Kräftigung und Harmonisie-
rung dienen.
Meditative Atem- und Körperübungen im Stehen oder Sitzen regulieren
den Energiefluss im Körper, aktivieren die Selbstheilungskräfte und stär-
ken Vitalität und Wohlbefinden.
Qi Gong empfiehlt sich für Menschen in jedem Lebensalter. Besondere
Voraussetzungen sind nicht erforderlich.
Bitte in lockerer Kleidung oder Trainingskleidung kommen und warme
Socken/bequeme Schuhe und eine Decke oder Matte mitbringen.
Kursnummer: J3182
8 Treffen, Dienstag, 18.30-20.00 Uhr, ab 26.05.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Feuerwehrgerätehaus
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 40,00 EUR
Kursnummer: J3183
8 Treffen, Dienstag, 20.00 21.30 Uhr, ab 26.05.2015
Gemünden - Nieder-Gemünden
Feuerwehrgerätehaus
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 40,00 EUR

Den Kindern wurde vermittelt, welchen Vorteil sie haben, bald ganz
selbstverständlich in die Schule gehen zu können, während vielen Kin-
dern in anderen Ländern dieses Privileg versagt bleibt, da es entweder
keine Schulen gibt oder das Schulgeld nicht aufgebracht werden kann.
Natürlich war auch der „faire Handel“ ein Thema und die Kinder hörten
einiges über „Fairtrade-Produkte“ von der Erzeugung bis zum Handel.
Dabei lernten sie das Logo für den fairen Handel „Fairtrade“ kennen. Und
damit sie es sich besser merken und in den Einkaufsmärkten danach
Ausschau halten können, hatten die Kinder Gelegenheit, sich ihr „Fair-
trade“ Logo selber zu puzzeln. Etwas ganz besonderes war es natürlich
auch Schokolade Kakaobohnen aus fairem Handel probieren zu dürfen.
Derzeit sind die „Dinos“, wie die Gruppe der Schulanfänger im Kinder-
garten „Siebenstein“ heißt, vermehrt, zum Thema Verkehrserziehung
„one Tour“, wie Kindergartenleiterin Anita Geißler informiert. Wenn die
Erzieherinnen dann beispielsweise mit den Kindern „sicher über die Stra-
ße gehen“ üben wollen, bleiben Autofahrer, wenn sie die Kindergruppe
sehen, oftmals stehen. „Sollten sie aber nicht“, sagt Anita Geißler. Denn
so können die Kinder nicht lernen, erst zu gehen, wenn die Straße frei ist,
sondern sie denken, dass die Autofahrer immer stehen bleiben.

Aufmerksam lauschten die „Dinos“ des Kindergartens „Siebenstein“ den
Ausführungen von Hanne Kill bei ihrem Besuch im Alsfelder Weltladen.

Grundschule
der Pestalozzischule Gemünden
Vom Ei zum Küken - Naturkunde life
an der Pestalozzischule Gemünden

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Drei spannende Wochen liegen
hinter der Klasse 2 der Grundschule der Pestalozzischule Gemünden.
Denn die Kinder und Lehrerin Sigrid Bittendorf haben die Entwicklung
von Leben hautnah miterlebt, als im Klassenraum der Zweitklässler in
den vergangenen Tagen Hühnerküken schlüpften.
Zuvor hatten die flauschigen Wonneproppen der Rassen Holländische
Zwerge und Australorps die ganze Aufmerksamkeit der Jungzüchter
gefordert. In drei spannenden Wochen hatten die Kinder unter Aufsicht
von Geflügelzüchter Herbert Theiß aus Nieder-Gemünden und Klassen-
lehrerin Sigrid Bittendorf die befruchteten Eier im Schaubrüter gehegt
und gepflegt. „Die Eier mussten einmal am Tag gedreht werden“, sagt
Kevin. 21 Tage lang mussten die Kinder das Hygrometer zur Bestimmung
der Luftfeuchtigkeit im Auge behalten und regelmäßig Wasser nachfül-
len, um eine Luftfeuchtigkeit von anfangs 60° und zum Schluss sogar
80° konstant zu halten. Und außerdem galt es darauf zu achten, dass
im Schaubrüter immer eine Temperatur von 37,6° bis 37,8° herrschte,
damit sich die Küken optimal entwickeln und sich nach drei Wochen aus
der schützenden Eischale befreien konnten. Die Kinder haben gelernt,
dass das Ei befruchtet sein muss, dass der Inhalt des Eies dem her-
anwachsenden Küken als Nahrung dient und dass die im Ei befindliche
Hagelschnur das Eigelb in einer schwebenden Position hält. Zwischen-
durch bot Herbert Theiß den Kindern außerdem die Gelegenheit mit
einer Schierlampe die Eier zu durchleuchten „und da konnte man die
Küken schon erkennen“ erzählen die Kinder voller Eifer. Auch die Kinder
der Nachbarklassen haben immer mal reingeschaut, so Sigrid Bittendorf.
Endlich war es dann in der vergangenen Woche soweit. Die ersten Küken
fingen an zu schlüpfen, beziehungsweise, „sie klopften gegen die Schale
bis diese nachgab“, so sagten es die Kinder, was dann schnell als „Pick-
nick“ bezeichnet wurde. „Als die Küken gekommen sind waren wir ganz
leise“, erzählen sie. Die Kinder lernten auch, dass nicht jedes befruchte-
te Ei ein Küken gibt und auch, dass Küken, die nach dem Schlüpfen nur
schwer auf die Beine kommen, nur wenig Überlebenschancen haben.
Die frisch geschlüpften Küken mit gelbem, braunem oder gestreiftem
Flaum purzelten und piepsten munter im Schaubrüter. Und nun endlich
durften die Kinder die Küken auch ganz vorsichtig halten und einige
hätten nur zu gerne eines der wollig weichen Bündel mit nach Hause
genommen.

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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Bürgergemeinschaft Gemünden
Jahreshauptversammlung der

Bürgergemeinschaft Gemünden
Die Bürgergemeinschaft Gemünden lädt ein zu ihrer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung

am Sonntag, den 07.06.2015,um 11.00 Uhr,
in der Gaststätte Holzwurm,

in Nieder-Gemünden.
Eingeladen sind alle Mitglieder der BGG.
Wir bitten diesmal um Anmeldung zur Teilnahme bei Rainer Lindner,
Telefon 06634-8513 oder per Mail unter Rainer-Lindner@t-online.de
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/-innen

Für den Vorstand
Rainer Lindner

DRK Ortsvereinigung Gemünden
- Jugendrotkreuz -
Von klein auf Großes tun!

Wir, das Jugendrotkreuz Gemünden treffen uns alle zwei Wochen sams-
tags zu unserer Gruppenstunde. Dazu laden wir dich ganz herzlich ein.
Wir wollen zusammen einen spaßigen Nachmittag verbringen und ler-
nen, wie man anderen Menschen bei Verletzungen hilft. Außerdem spie-
len wir gemeinsam und/ oder sind kreativ tätig.
Bist du zwischen 6 und 27 Jahre alt, dann besuche uns doch an diesen
Tagen:
23.05.2015 DGH Ehringshausen
13.06.2015 DGH Ehringshausen
27.06.2015 DGH Ehringshausen
Unsere Gruppenstunde geht immer um 14.00 Uhr los und endet um
15.30 Uhr.
Wir freuen uns auf dein Kommen!
Eure JRK — Gruppenleiter/-in:
Daniela Harres 06634 / 91 97 91
Simon Stroh 06634 / 773
Eric Krumbein 06634 / 214
35329 Gemünden
Tel.: 06634 / 91 97 91
daniela@harres.net

Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Die nächste Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Eintracht fin-
det am Freitag, den 29.Mai 2015, statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich
eingeladen. Beginn ist um 20.00 Uhr in der Gaststätte »Am Felsenkeller«
in Burg-Gemünden. Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Grußworte
4. Anträge zur Tagesordnung
5. Beschlussfassung: Verpflegungs-Bons und Übernahme der Ko-

sten der Versammlung
6. Rückschau: Der Verein im letzten Jahr
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines neuen Kassenprüfers
10. Ehrungen (u.a. Sänger des Jahres)
11. Verschiedenes
Die Tagesordnung wird zudem bei Beginn der Versammlung ausgelegt.
Weitere Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Jahres-
hauptversammlung beim 1.Vorsitzenden gestellt werden.

Gerhard Fleischhauer
1.Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Burg-Gemünden
Grenzgang

Am 07.06.2015 veranstaltet die Jagdgenossenschaft Burg Gemünden
einen Grenzgang mit anschließender Grillfeier.Hierzu sind alle Jagdge-
nossen mit Partner herzlich eingeladen.Treffpunkt ist um 10 Uhr bei Fam.
Müller in der Ohmstrasse 5.
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 02.06.2015 bei Reinhard Sann
0172 6718259 oder bei Jürgen Schönhals 06634 8841.

Der Vorstand

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Neues Outfit

für die zweite Fussball Senioren Mannschaft
Die zweite Mannschaft des TSV Burg Nieder Gemünden konnte sich
über ein neues Outfit gesponsert von der Firma Parkett Studio Kömpf
aus Homberg Ohm freuen.

„Elektromobiles Dorf-Carsharing“ in Gemünden (Felda)

Ab sofort bietet der Seniorenbeirat während den Öffnungszeiten für eine Erstregistrierung auf der
Internetseite des e-Carsharing-Anbieters www.e-wald.eu sowie zum dortigen Buchungssystem seine

Unterstützung an. Gleichzeitig steht auch das Fahrzeug für eine kurze Einweisung in dessen
Besonderheiten zur Verfügung.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Mai und Juni sind für die Ausgaben
22 und 23 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 22 | Freitag, 22.05.2015 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23 | Freitag, 29.05.2015 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Das Foto zeigt die diesjährigen Darsteller mit demVorsitzenden der Laien-
spielgruppe, Winfried Kessler und dem Spielleiter Karl Pitzer, beim ersten
gemeinsamenTreffen, bei dem es um eine erste Lesung der Komödie ging.
(Foto: ek).

Vorstellung am 3. Dezember
Vorstellung am 4. Dezember
Vorstellung am 5. Dezember
Vorstellung am 6. Dezember

Schützenverein Ehringshausen
Moorhuhnschießen 2015

Vor kurzem fand unser jährliches „Moorhuhnschießen“ statt. Dabei wur-
den wieder 8 Schüsse mit unserem „Winchester-Luftgewehr“ auf die quer
laufende Motiv-Scheibe abgegeben.
Die ersten sieben Plätze wurden wie folgt vergeben:
Platz 1 an Lutz Manit mit 107 Punkten, Platz 2 ging an Doreen Graulich
mit 96 Punkten und Platz 3 eroberte sich Gerd Scharmann mit 77 Punk-
ten. Platz 4 wurde von Jürgen Semmler und Platz 5 von Gerhard Grau-
lich belegt, beide mit 72 Punkten, wobei Jürgen Semmler die bessere
Ringzahl erzielte. Es folgten auf Platz 6 Torsten Eißfeller mit 50 Punkten
und Helmut Spahn auf Platz 7 mit 6 Punkten.
Alle Teilnehmer waren wieder mit Begeisterung dabei und die Sieger
wurden beim anschließenden Umtrunk geehrt.

Die Sieger von links: Doreen Graulich - Platz 2 , Lutz Manit - Platz 1, Gerd
Scharmann - Platz 3

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Frauenfußball

SV Ehringshausen I Verbandsliga Hessen-Nord
SVE - TuS Großenenglis 1:4 (0:3)
Erste Halbzeit verschlafen!
In einer kampfbetonten Partie siegten die spielerisch besseren Gäste
aus dem Schwalm-Eder Kreis verdient, wenn auch um ein Tor zu hoch.
Einmal mehr vergab der SVE die wenigen sich bietenden Chancen, wäh-
rend Großenenglis die Abwehrfehler der SVE-Defensive konsequent
nutzte. Sie gingen in der 17. Minute mit einem Freistoß in Führung und
erhöhten bis zur Pause auf 0:3. Nur selten kamen die Gastgeberinnen
in der ersten Halbzeit ins Spiel, die Gäste hatten alles unter Kontrolle.
Kurz vor der Pause aber doch noch eine Chance für Ehringshausen
durch Sarah Rathenow, doch sie scheiterte aus kurzer Entfernung an
der Gästetorfrau.
Erst in der zweiten Halbzeit konnte der SVE die Partie dann ausgegli-
chener gestalten, doch Caro Amend vergab in der 49.Minute aus aus-
sichtreicher Position die Chance zum Anschlusstreffer.

Die Firma Kömpf, Spezialist für Parkett- und Fußbodentechnik aus
Homberg / Ohm unterstützt den TSV und seine Mannschaft, die aus-
schließlich aus Spielern der Gemeinde Gemünden /Felda und der Stadt
Homberg/Ohm besteht, mit seiner Trikotspende und zeigt damit seine
Verbundenheit zur Region und dem heimatlichen Sportverein.
Vor dem Kreisliga C Spiel gegen die SG Rüddingshausen / Londorf II
präsentierte man sich in den neuen Trikots. Das Spiel gewann der TSV
mit 2:1. Die Verantwortlichen sowie Trainer und Betreuer des TSV freu-
en sich das sich wiederum ein Gönner gefunden hat der mithilft auch
weiterhin gute Voraussetzungen für die sportliche Zukunft des Traditi-
onsvereins TSV Burg/Nieder Gemünden zu schaffen.
Die Ausrüstung der Sportler muß einfach stimmen.

2. Mannschaft des TSV mit dem Unterstützer Roland Kömpf (stehend
rechts)

Freizeitclub Ehringshausen
Wanderung am 31. Mai

Wir laden ein zum Wandern.
Wer Lust hat durch die schöne, heimatliche Landschaft zu wandern, ist
herzlich eingeladen.
Freunde und Kinder sind willkommen.
Anschließend kann man sich bei Grillspezialitäten und Kuchen am Sport-
heim stärken.
Treffpunkt 10.00 Uhr Feuerwehr Stützpunkt

Laienspielgruppe Ehringshausen
Neues Theaterstück

Gemünden/Ehringshausen (ek). Begonnen haben in diesen Tagen die
ersten Proben für das neue Theaterstück, welches die Laienspielgruppe
traditionell zum Jahresende aufführen wird. Da man insgesamt schon et-
was später mit den ersten Treffen zum neuen Stück begonnen hat wartet
in den kommenden Wochen viel Engagement auf die Darsteller und den
Spielleiter Karl Pitzer. Das neue Stück, auf welches sich die Zuschauer
ab Mitte November auf der Bühne der Theaterklause freuen dürfen, trägt
den Namen „Jetzt nicht Liebling“, eine Komödie von Ray Cooney und
John Chapman. Bei den ersten Treffen wird natürlich noch nicht auf der
Bühne geprobt, zunächst gilt es für alle Darsteller das Stück, seinen
Inhalt und auch die jeweiligen Einsätze durch Lesen kennenzulernen.
Erst später beginnen dann die Proben auf der Bühne, bei denen es dann
um Gestik, Mimik und das richtige Verinnerlichen der Rollen geht. In
dem Stück werden zehn Darsteller aus den Reihen der Laienspielgruppe
agieren. Unter ihnen auch wieder mit Johanna Gieß (Burg-Gemünden)
eine Debütantin, die erstmals als Darstellerin vor ein großes Publikum
treten wird. Die Laienspielgruppe kann damit auf eine langjährige Tra-
dition anknüpfen und immer wieder engagierte Nachwuchsdarsteller
gewinnen, die den großen Schritt auf die Bühne wagen und sich damit
zugleich auch einen persönlichen Wunsch erfüllen.
Natürlich wird es auch in dieser Spielsaison wieder ein gemeinsames
Probenwochenende geben, allerdings erst zu einem späteren Zeitpunkt,
wenn wesentliche Teile des Stückes schon einstudiert sind. Die Zuschau-
er dürfen sich auch diesmal wieder auf insgesamt neun geplante Auffüh-
rungen freuen, die bereits am 13. und 14. November beginnen, dann am
Wochenende 19., 20. und 21. November fortgesetzt werden und schließ-
lich am 03., 04., 05. und am 06. Dezember ihren Abschluss finden. Mit
diesem umfassenden Angebot sollte eigentlich für jeden Wunsch ein
Termin zur Verfügung stehen, so dass man wieder mit neun sehr gut
besuchten Veranstaltungen rechnen darf. Zum Inhalt des Stückes, so
verlautete aus dem Kreise Aktiven, werden zu gegebener Zeit nähere
Einzelheiten bekanntgegeben. Selbstverständlich gibt es auch derzeit
noch keine Möglichkeiten des Kartenvorverkaufs, dieser beginnt, wie in
der Vergangenheit auch, erst einige Wochen vor den Aufführungen und
wird rechtzeitig veröffentlicht.
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Vereinsgemeinschaft Hainbach
Tagesausflug 2015

Auch in diesem Jahr plant die Vereinsgemeinschaft einen Tagesausflug,
der von der Freiwilligen Feuerwehr organisiert wird.
Geplant ist ein Ausflug am 26.09.2015 nach Frankfurt am Main.
Starten werden wir ca. um 10 Uhr in Hainbach und die Rückkehr ist für
ca. 22 Uhr geplant. Inhaltlich ist folgendes Programm vorgesehen.
Auf dem Hinweg nehmen wir ein rustikales Frühstück zu uns. In Frankfurt
ist für uns um 13 Uhr die große Flughafen-Feuerwehrtour gebucht. Im
Anschluss daran ist eine weitere Aktivität geplant. Details hierzu folgen
noch. Zum Abschluss des Tages finden wir uns in einem urigen Lokal
im Zentrum von Sachsenhausen ein. Von dort werden wir um 21 Uhr
den Heimweg antreten.
Aufgrund der Flughafenbestimmungen ist zwingend ein gültiger Perso-
nalausweis oder Reisepass notwendig!
Die Kosten betragen wie im letzten Jahr pro Person 20,- Euro, die bei
Anmeldung zu entrichten sind.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Daher bitten wir zeitnah um Anmeldung
bei Jan Schönfeld unter 06634-96906030 oder bei Achim Reitz unter
06634-8987.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:
Wärmeschutz der Außenwände verbessern

Infos unter www.energiesparaktion.de
Ein Großteil der Wohngebäude in Hessen weist einen unzureichenden,
weit hinter den heutigen technischen Möglichkeiten zurückbleibenden
Wärmeschutz der Außenwände auf. Je nach Gebäudetyp gehen bis zu
40 Prozent des jährlichen Heizenergieverbrauchs durch die Außenwände
verloren.
„Ungedämmte Wände sind auch oftmals eine Ursache für ein unbehag-
liches Wohnklima bei tiefen Außentemperaturen, für Zugerscheinungen
und zusammen mit anderen Faktoren für Feuchte- und Schimmelbildung
in Raumecken. Die Dämmung erhöht innen die Oberflächentemperatur
der Außenwand einer Altbauwohnung an kalten Wintertagen ummehrere
Grad Celsius. Warme Wände sind wichtig für die Wohnbehaglichkeit.
Durch sorgfältige nachträgliche Außenwanddämmung in Altbauten kön-
nen die Energieverluste durch die Wände um mindestens 75 Prozent
reduziert werden, so Werner Eicke-Hennig, Programmleiter der „Hessi-
schen Energiespar-Aktion“.
Für die Außenwanddämmung stehen verschiedene Systeme zur Ver-
fügung:
das Wärmedämmverbundsystem,
die hinterlüftete vorgehängte Fassade,
die Kerndämmung von zweischaligem Mauerwerk,
die Innendämmung.
Weitere Informationen zum Thema bieten die Broschüre „Vom (K)alt-
haus zum Energiesparhaus“ sowie die Energieeinsparinformationen Nr.
2 „Wärmedämmung von Außenwänden mit demWärmedämm-Verbund-
system“, Nr.10 „Wärmedämmung von Außenwänden mit der hinterlüfteten
Vorhangfassade“ und die Nr. 11 „Wärmedämmung von Außenwänden
mit der Innendämmung“ unter www.energiesparaktion.de.
Informationen zu Fördermöglichkeiten bietet der „Förderkompass Hes-
sen“ unter www.energieland.hessen.de.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Diesen erzielte die zur Pause eingewechselte Lisa Hill in der 65. Minute.
Zu mehr reichte es nicht mehr und die Gäste erzielten in der Schlussmi-
nute noch den Treffer zum 1:4-Endstand.
Ehringshausen: Beatrice Rühl, Lisa Weil (ab 46. Lisa Hill), Jacqueline
Seipp, Isabel Müller (ab 60. Selina Rüger), Carolin Rohrbach, Nadine
Haenisch (ab 68. Karina Kömpf), Gabi Greb, Doreen Ochs, Caro Amend,
Mareike Vetter, Sarah Rathenow
Frauenfußball SV Ehringshausen Kreisliga B GI / MR (9er)
SVE II - VFL Fellerdilln 3:1 (1:0)
Verdienter Sieg - 3x Saskia Schneider!
Über weite Strecken diktierten die Gastgeberinnen das Spiel und siegten
am Ende hochverdient mit 3:1. Schon in der ersten Halbzeit vergab die
»Zweite« des SVE mehrere Tormöglichkeiten und in der 30. Minute fiel
der längst fällige Führungstreffer durch Saskia Schneider. Die gleiche
Spielerin erzielte in der zweiten Halbzeit zwei weitere Treffer zur zwi-
schenzeitlichen 3:0-Führung. Kurz vor Spielende gelang den wacker
kämpfenden Gästen noch der Ehrentreffer.
Ehringshausen: Vanessa Lanz, Tabea Schott, Lisa Weil, Ann- Kathrin
Schlitt, Franziska Piera, Vivian Rataj, Carolin Grein, Anna Bahremand,
Saskia Schneider, Loisa Wilhelm
Frauenfußball SV Ehringshausen I Verbandsliga Hessen-Nord
SVE - SF BG Marburg 0:3 (0:0)
Ordentliche Leistung gegen den Tabellenführer!
Gegen den spielerisch besseren Tabellenführer zeigte der SVE eine
ansprechende Partie und am Ende machte die Gästetorjägerin Theresa
Goy mit drei Toren den Unterschied. In der ersten Halbzeit lies die SVE-
Abwehr wenig zu, klare Torchancen auf beiden Seite waren Mangelware.
In der Partie war Marburg zwar optisch überlegen und hatte Mitte der
ersten Halbzeit Pech mit einem Lattentreffer. Ansonsten konnte Ehrings-
hausen die Partie offen gestalten.
In der zweiten Halbzeit drängten die Gäste auf den Führungstreffer. Es
dauerte aber bis zur 68. Minute, ehe Therersa Goy das 1:0 gelang, kurz
zuvor hatte SVE-Torfrau Beatrice Rühl noch einen Foulelfmeter gehalten.
Die Gastgeberinn öffneten nach der Gästeführung die Abwehr und waren
bemüht den Ausgleich zu erzielen. Den sich nun bietenden Raum nutzte
Marburg in der 84. und 86. Minute konsequent und traf durch Theresa
Goy noch zwei Mal zum 0:3-Endstand.
Ehringshausen: Beatrice Rühl, Lisa Weil, Carolin Rohrbach, Venja Haus-
mann (ab 65. Selina Rüger), Isabel Müller, Jacqueline Seipp ,Gabi Greb,
Doreen Ochs (ab 60. Nadine Hänisch), Caro Amend, Lisa Hill (ab 46.
Sarah Rathenow), Mareike Vetter

B-Juniorinnen SV Ehringshausen A-Liga
(Region - GI / MR)

SV Hermannstein - SVE 0:6 (0:4)
U16 des SVE führt Tabelle an!
Mit einem 0:6 Sieg über den SV Hermannstein führen die B-Juniorinnen
des SVE nun in der Kreisliga A vier Spieltage vor Schluss die Tabelle
an. In einer über die gesamte Spielzeit dominierenden Partie der Gäste
überzeugte der SVE durch eine spielerisch starke Mannschaftsleistung.
Bereits in der 10. Spielminute leitete Svenja Metzler nach guter Vorarbeit
von Alina Mustafa die 0:1 Führung ein. Die überragende Alina Mustafa
war es dann auch kurze Zeit später, die mit einem Dreierpack die 0:4
Pausenführung herstellen konnte. Nach der Halbzeit war der SVE weiter
am Drücker und konnte sich durch sehenswerte Doppelpassaktionen gu-
te Torchancen herausspielen. Nach einer Flanke von Svenja Metzler war
es schließlich Anna Müller, die unbedrängt zum 0:5 einschieben konnte.
Die wacker kämpfenden Gastgeberinnen konnten gegen die gut orga-
nisierte Abwehr um SVE-Spielerin Leonie Müller keine nennenswerten
Torchancen herausarbeiten. Kurz vor Schluss sorgte Svenja Metzler mit
ihrem zweiten Tor im Spiel dann für den hochverdienten 0:6 Auswärtssieg
und die vorläufige Tabellenführung.
Aufgebot SVE: Luisa Wenzel, Karoline Löchel, Leonie Müller, Johanna
Weicker, Patrizia Leitner, Vanessa Bauer, Svenja Metzler, Alina Mustafa,
Theresa Weicker, Anna Müller

Jagdgenossenschaft Elpenrod
Jagdgeldauszahlung

Die Auszahlung des Jagderlöses erfolgt am Samstag, 30.05.2015 in
der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr bei dem Rechner Norbert Krieger, Die
Hotte 8 in Elpenrod.
Bei Nichtabholung des Geldes fällt es gem. § 15 der Satzung an die
Jagdgenossenschaft.
Das Genossenschaftskataster, der Verteilungsplan des Jagderlöses
sowie das Protokoll der Jahreshauptversammlung sind in der Zeit vom
18.05.-22.05.2015 jeweils von 17.00 - 20.00 Uhr oder nach vorheriger
telefonischer Vereinbarung bei dem 1. Vors. Jürgen Lutz, Siedlung 1 in
Elpenrod zur Einsichtnahme ausgelegt.

Der Vorstand

www.wittich.de
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3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!

Werbung
bringt Erfolg

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto Commerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX

Anstoß zumFrieden
www.anstoss-zum-frieden.de

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ihr Partner für Farben,
Tapeten und Bodenbeläge

Grünbelagsentferner
.................................. 5 l 3,99 €

Lösemittelhaltige,
aromatenfreie
Holzlasur

Farbtöne Kiefer, Palisander,
Eiche, Nussbaum

19,95 €19,19,95 €
5-l-
Gebinde

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Dürfen ältere Arbeitnehmer mehr Urlaub erhalten?
Das Bundesarbeitsgericht hatte sich in seinem Urteil vom 21.10.2014 damit
zu beschäftigen, ob die Staffelung der Urlaubsdauer nach Alter grundsätz-
lich eine Diskriminierung darstellt. Im vorliegenden Fall gewährte der Ar-
beitgeber älteren Arbeitnehmern höhere Urlaubsansprüche als den jüngeren
Arbeitnehmern. Das BAG sah durch die unterschiedliche Behandlung wegen
des Alters jedoch keine Gesichtspunkte, die eine Diskriminierung darstellen
würden und hielt eine solche Staffelung für zulässig.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Ihr heimischer Immo-
bilienmakler mit Leistungsgarantie
www.5-Sterne-Immobilienmakler.de

Telefon: 0171 2616598 oder 06633 232

2 Zi,Kü,Bad u. WC, 56 qm Wohnfl, Balkon mit
Ohmtalblick, 2.OG, Kabel TV, Einbauküche,
Kellerraum, Waschküche und Trockenplatz,
Energiepass vorh., ab Juli zu vermieten.
KM 325,00 € + NK + 2 MM Kaution.

Wohnung in Stadtmitte Homberg

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Bäckerei Born, Homberg, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben bei LINUS WITTICH – ein Service von WITTICHonline.

Danke,
es war wunderbar!

Für alle erwiesenen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich
unserer Hochzeit möchten wir uns
auf diesem Wege bei allen Gratu-
lanten ganz herzlich bedanken.

Martin und
Anna-Lena Mustermann

geb. Muster

Musterhausen, im August

Wählen Sie in Ruhe Ihre Hochzeitsanzeige

aus unserem Online-Familienkatalog oder

entwerfen Sie diese selbst ganz bequem online auf

www.wittich.de/hochzeit

Sagen Sie „Ja“
–

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!

Gestalten und buchen Sie gleich online.

heiraten!Anne-Sophie Muster und Dr. Ingo MustermannWir

Am 4. August um 12.00 Uhr werden wir in der Kapelle
zu Musterhausen in Musterstadt vor den Traualtar treten.

Musterstadt - Musterhausen
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Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH .

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und
www.bundesligabarometer.demit aktuellen Ergebnissen
und Meinungen erstellt.

Alle machenmit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

Platz Torverhältnis Punkte Verein

6 40:42 46

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,80
Betragen** Note: 2,43
Bester Spieler: Hitz 67,7 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

13 35:50 35

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,12
Betragen** Note: 2,85
Bester Spieler: Plattenhardt 48,9 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

8 48:62 43

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,38
Betragen** Note: 2,61
Bester Spieler: Casteels 44,1 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

7 44:40 43

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,12
Betragen** Note: 2,14
Bester Spieler: Mkhitaryan 60,8 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

11 54:61 40

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,38
Betragen** Note: 3,78
Bester Spieler: Trapp 73,2 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

14 35:45 34

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,39
Betragen** Note: 1,94
Bester Spieler: Mehmedi 88,1 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

17 23:50 32

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,86
Betragen** Note: 3,92
Bester Spieler: Adler 72,7 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

15 38:55 34

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,20
Betragen** Note: 1,99
Bester Spieler: Stindl 98,7 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

9 47:54 41

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,48
Betragen** Note: 2,91
Bester Spieler: Volland 52,5 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

12 32:38 39

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,13
Betragen** Note: 2,78
Bester Spieler: Risse 26,3 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

4 61:35 61

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,78
Betragen** Note: 1,96
Bester Spieler: Calhanoglu 71,4 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

10 45:45 40

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,64
Betragen** Note: 1,96
Bester Spieler: Noveski 93,9 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

3 52:23 66

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 1,58
Betragen** Note: 1,68
Bester Spieler: Raffael 65,2 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

1 78:18 76

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 3,27
Betragen** Note: 3,05
Bester Spieler: Schweinsteiger 29,6 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

18 30:63 31

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,40
Betragen** Note: 1,83
Bester Spieler: Stoppelkamp 80,3 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

5 42:38 48

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 4,21
Betragen** Note: 4,63
Bester Spieler: Fährmann 73,3 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

16 40:59 33

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,19
Betragen** Note: 1,50
Bester Spieler: Serey Dié 84,6 %

Platz Torverhältnis Punkte Verein

2 70:36 68

Bewertung letztes Spiel
Leistung* Note: 2,47
Betragen** Note: 1,90
Bester Spieler: Caligiuri 90,1 %

bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans
bewerten den aktuellen Spieltag.

Machen auch Sie mit!

KW
21

Die Bundesliga-Fanbox zum
33. Spieltag wird präsentiert von

Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

So beurteilen die Fans das Ergebnis ihrer Mannschaft am nächsten Spieltag:

Sieg Unentschieden Niederlage VORSCHAU NÄCHSTER SPIELTAG Sieg Unentschieden Niederlage
51,0 % 19,6 % 29,4 % Hamburger SV : FC Schalke 04 33,8 % 26,5 % 39,7 %
16,4 % 32,8 % 50,8 % Eintracht Frankfurt : Bayer 04 Leverkusen 83,8 % 13,5 % 2,7 %
45,8 % 37,5 % 16,7 % 1. FC Köln : VfLWolfsburg 85,7 % 11,4 % 2,9 %
1,4 % 27,4 % 71,2 % 1. FSV Mainz 05 : Bayern München 84,9 % 5,3 % 9,8 %
95,2 % 4,8 % 0,0 % Bor. Mönchengladbach : FC Augsburg 7,1 % 35,3 % 57,6 %
74,1 % 22,2 % 3,7 % 1899 Hoffenheim : Hertha BSC 10,9 % 45,5 % 43,6 %
94,7 % 2,9 % 2,4 % Borussia Dortmund : Werder Bremen 38,3 % 12,3 % 49,4 %
94,1 % 5,9 % 0,0 % Hannover 96 : SC Freiburg 55,6 % 37,0 % 7,4 %
94,1 % 4,7 % 1,2 % SC Paderborn 07 : VfB Stuttgart 89,7 % 3,0 % 7,3 %

-flyerdruck.de
Mehr unter:

www.LW-flyerdruck.de

*Leistung = Durchschnittswert aus Bewertung: Torwart / Abwehr / Mittelfeld /Angriff
**Betragen = Durchschnittswert aus Bewertung: Attraktivität des Spiels /Kampfgeist /Teamgeist /Fairplay

Hier ist wöchentlich
ein Werbeplatz frei.
Sprechen Sie hierzu Ihren zuständigen

Gebietsverkaufsleiter an oder senden eine
E-Mail an: anzeigen@wittich-herbstein.de
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www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
mobil: 01 75. 5 95 10 99
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
mobil: 01 75. 5 95 10 98
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

info
für unsere leser
anzeigen-annahmeschluss beim verlag
montags, 8.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihre persönlichen ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen beilagen-werbung
infobroschüren flyer

wittich.de/familienanzeigen

Für jeden Anlass
der perfekte Gruß!

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

Karosserie + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Autoglas-Reparatur hier kostenlos*

Fuldaer Str. 4 · 35274 Kirchhain
Telefon 0 64 22 / 46 64

* bei Fahrzeugen mit Teilkasko.
Scheibentausch zu Ihren
Versicherungsbedingungen,
falls Reparatur nicht möglich.

www.kfz-berben.de

Scheibe ab 0,- Euro*

Wir
reparieren richtig.
Garantiert.

Der Geflügelmann kommt!

Geflügelverkauf
am 23. Mai 2015, 8.30 - 9.30 Uhr
Raiffeisen-Markt Homberg/Neuhaus

Informationen und Vorbestellungen unter
Tel.: 01 76 - 39 684 205

Gartenpflege Scheer GbR

Gartenpflege - Heckenschnitt - Mäharbeiten - Pflanzenverkauf

• ganzjährige Gartenpflege
• Rückschnitt, Laubentsorgung
• fachmännische Beratung und Pflanzung!

Inh. Claudia u. Godehard Scheer
Burg-Gemünden

Am Oberborn 1 • 35329 Gemünden

Tel.: 06634-558
Fax: 06634-312

e-mail: godehard.scheer@t-online.de

Wir würden uns freuen Sie als Gast zu begrüßen!
Fam. Lolacher: 08868/788 · www.fewo-lolacher.de

Urlaub auf dem Bauernhof
im Pfaffenwinkel (Oberbayern)


